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Weintourismuspreis 2025 für Rimpars 
terroir f am Kobel

In Rimpar ging die Auszeichnung an den terroir f Punkt: Kobel – ökologischer Weinbau/Ökologie entdecken.

Bericht auf S. 9
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Angebote vom 14.04. – 19.04.2025
Frische Lammkeule ohne Knochen 100 g 1,89 €
Kalbsschnitzel aus der Oberschale 100 g 2,99 €
Schweinelende natur oder Schweizer Lendenbraten 100 g 1,49 €
Hähnchenbrüstchen natur 100 g 1,38 €  
Hausmacher Bratwürste grob und fein 100 g 1,35 €
Weißwürste oder Wiener 100 g 1,38 € 
Lyoner oder Gelbwurst 100 g 1,28 €
Bacon Bauch pikant gewürzt 100 g 1,85 €
Wacholderschinken 100 g 1,85 €
Eiersalat mit Erbsen, Möhrchen und Champignons 100 g 1,50 €
Käseaufschnitt 100 g 1,98 € 

Bitte die Lammkeule rechtzeitig vorbestellen!

Speiseplan vom 14.04. – 17.04.2025
Für einen garantierten Kauf des Mittagessens 

bitten wir um die telefonische Bestellung am Vortag.

Montag: Schaschlikpfanne mit Reis (2) Portion 8,50 €
Dienstag: Putenmedaillon im Käsemantel (6,c,g) 
 mit Rahmsoße, dazu Kartoffelgratin und Salat Portion 9,50 €
Mittwoch: Hackbällchen mit Kartoffelpüree und Specksoße (2,g) Portion 8,50 €
Donnerstag:  Fischfilet in Eihülle  
 mit Kartoffelsalat und Remoulade (6,a,c,d) Portion 9,50 € 
Freitag: Feiertag (Karfreitag) 

Unsere Filialen:
Rimpar:
Maidbronner Str. 2 · 0 93 65/88 29 25
im REWE-Markt · 0 93 65/89 79 90

Hauptwerk: Telefon 0 93 65/82 10-0
E-Mail: info@metzgerei-hollerbach.de
Internet: www.metzgerei-hollerbach.de

Zusatzstoffe: (1) Konservierungsstoff; (2) Geschmacksverstärker; (3) Antioxidationsmittel; (4) Farbstoff;  
(5) Phosphat; (6) Süßungsmittel; (7) koffeinhaltig; (8) chininhaltig; (9) geschwärzt; (10) Phenylalaninquelle. 
Allergene: (a) Gluten; (b) Krebstiere; (c) Eier; (d) Fisch; (e) Erdnüsse; (f) Soja; (g) Milch (einschließl. Laktose);
(h) Schalenfrüchte; (i) Sellerie; (j) Senf; (k) Sesam; (l) Schwefeldioxid und Sulfite; (m) Lupine; (n) Weichtiere
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INHALT

IMPRESSUM

Ausgabe  
Nr. 

Erscheinungs-
termin (ET)

Redaktions-
schluss (RS)

Anzeigen-
schluss (AS)

1 22. 01. 2025 08. 01. 2025 14. 01. 2025

2 05. 02. 2025 22. 01. 2025 28. 01. 2025

3 19. 02. 2025 05. 02. 2025 11. 02. 2025

4 19. 03. 2025 05. 03. 2025 11. 03. 2025

5 02. 04. 2025 19. 03. 2025 25. 03. 2025

6 16. 04. 2025 02. 04. 2025 08. 04. 2025

7 07. 05. 2025 23. 04. 2025 29. 04. 2025

8 21. 05. 2025 07. 05. 2025 13. 05. 2025

9 25. 06. 2025 11. 06. 2025 17. 06. 2025

10 09. 07. 2025 25. 06. 2025 01. 07. 2025

11 23. 07. 2025 09. 07. 2025 15. 07. 2025

12 06. 08. 2025 23. 07. 2025 29. 07. 2025

13 24. 09. 2025 10. 09. 2025 16. 09. 2025

14 08. 10. 2025 24. 09. 2025 30. 09. 2025

15 22. 10. 2025 08. 10. 2025 14. 10. 2025

16 12. 11. 2025 29. 10. 2025 04. 11. 2025

17 26. 11. 2025 12. 11. 2025 18. 11. 2025

18 18. 12. 2025 03. 12. 2025 09. 12. 2025

Mediadaten 2025
Jahrgang 45

„Rimpar aktuell“ erscheint 18 mal pro Kalenderjahr, hat eine Aufl age 
von über 4.000 Stück und wird kostenlos an alle Haushalte in Rimpar 
und den Ortsteilen Gramschatz und Maidbronn verteilt.
Im Gemeindeblatt „Rimpar aktuell“ werden neben den Berichten 
aus dem Gemeinderat und seiner Ausschüsse auch amtliche 
und halbamtliche Mitteilungen der Gemeinde, der Schulen und der 
Kindergärten veröffentlicht. Alters- und Ehejubilare sowie Nachrichten 
des Standesamtes werden aufgrund der neuen Datenschutzverordnung 
nur noch mit Einverständnis der betreffenden Personen veröffentlicht. 
Die Termine der Kirchen fi nden Sie weiterhin im Rimpar aktuell. 
Auch die Vereine fi nden hier ein Forum um sich darzustellen 
oder Vereinsnachrichten bekannt zu machen.

Rabatte:
10 % bei Halbbelegung (mind. 9 Anzeigen/Jahr) 
12 % bei Monatsbelegung (mind. 1 Anzeige/Monat)
15 % bei Ganzbelegung (mind. 1 Anzeige je Ausgabe/Jahr)

Kleinanzeigen: Rubrik „Kleinanzeigen“ als Fließtext 
Erste Zeile: 10 €, jede weitere Zeile: +5 €
gelb hinterlegt:
Erste Zeile 15€, jede weitere Zeile +7€
Eine Zeile = ca. 8 Wörter/60 Zeichen mit Leerzeichen

  * alle Preise zzgl. gesetzl. MwSt. (19 %)
** Kleinanzeigen nicht rabattfähig, nur für Privatkunden

Termine
Format Breite x Höhe Preis* (netto) Farb zuschlag*

1/16 86 x 26 mm 25,00 € 10,00 €
1/8 86 x 60 mm 

180 x 26 mm
hoch 
quer

45,00 € 15,00 €

3/16  86 x 94 mm 60,00 € 20,00 €
1/4 86 x 128 mm

180 x 60 mm
hoch 
quer

75,00 € 25,00 €

5/16 86 x 162 mm 90,00 € 35,00 €
3/8 86 x 196 mm

180 x 94 mm
hoch 
quer

 110,00 € 40,00 €

1/2 86 x 264 mm
180 x 128 mm

hoch 
quer

 135,00 € 50,00 €

5/8 180 x 162 mm 165,00 € 65,00 €
3/4  180 x 196 mm  190,00 € 70,00 €
1/1 180 x 264 mm

264 x 180 mm
hoch 
quer

240,00 € 90,00 €

Preise & Größen

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist 
die Werbeagentur Typo-Studio Albert:
Barbara Albert, Frühlingstraße 23, 97222 Rimpar 
09365/2069048, info@typo-studio-albert.com 
www.info@typo-studio-albert.com – (Termine n. Vereinb.)
Vertretung: Martha Albert, Tel.: 09365/21 22, info@typo-studio-albert.de

Die Druckvorlagen der Anzeigen benötigen wir möglichst in 
korrektem Format, als PDF-Datei im Farbprofi l „ISO Coated 
V2 300%“ oder als JPG-Datei in hoher Aufl ösung (300 dpi).
Zur Anzeigengestaltung benötigen wir Texte in digitaler 
Form (z. B. Word, PDF, E-Mail) und Bilder als jpg- oder png-
Format in hoher Aufl ösung (300 dpi). Für die Neugestaltung 
einer Anzeige wird der aktuelle Stundensatz der Agentur 
berechnet. Für Privatkunden (= Danksagungen, Trauer-, 
Kleinanzeigen) und Abo-Kunden ist Beratung, Satz und 
Gestaltung weiterhin im Anzeigenpreis enthalten.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Barbara Albert.

Anzeigen (Werbung)

Rimpar aktuell – Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Rimpar

18 
Ausgaben pro Jahr

         Aufl age über

4.000 

1

1

1/2
quer

3/8
quer

1/8 quer

5/8

3/161/8
hoch

1/16

Beispielgrößen:

(gültig ab 01.01.2025)

Verantwortlich für den redaktionellen Teil und 
den Vertrieb ist der Markt Rimpar.
Alle redaktionellen Texte müssen bis Redaktionsschluss 
an den Markt Rimpar per E-Mail: riak@rimpar.de eingehen.
Texte bitte als Word-, PDF-, oder anderweitige digitale 
Textdatei und Bilder bitte als jpg-Datei schicken und diese 
einheitlich sowie thematisch benennen. Bitte immer den 
Autor des Textes sowie den Urheber/Fotografen jedes 
Bildes angeben! Textkürzungen des Redaktionsteams 
sind möglich. Texte als Fließtext zusenden. Flyer mit 
wenig Text auf viel Raum werden als Anzeige gewertet 
und sind kostenpfl ichtig.
Bei weiteren Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Bentina Bargmann, Telefon: 09365/8067-101.
Außerhalb der Geschäftszeiten können Sie 
eine Nachricht per E-Mail: riak@rimpar.de oder 
ein Fax: 09365/8067-150 senden.

Redaktion (Berichte)

Ausgabe  
Nr. 
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termin (ET)

Redaktions-
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Anzeigen-
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Redaktion (Berichte)

Redaktioneller Inhalt und Verteilung:  
Markt Rimpar: 09365/80 67-0 
riak@rimpar.de • www.rimpar.de� 
Verantwortlich:  
Bürgermeister Bernhard Weidner�
Die Gemeinde behält sich vor bei Platzmangel 
Text- oder Bildkürzungen sowie bei Nichtein-
halten des Redaktionsschlusses (bis 12 Uhr) 
Streichung/Verschieben des Beitrages ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Verfasser 
vorzunehmen. Für die unerlaubte Verwendung 
urheberrechtlich geschützter Inhalte haftet der 
Verfasser selbst – nicht der Markt Rimpar.

Anzeigen und Layout:  
Typo-Studio Albert 
Barbara Albert • 09365-2069048  
info@typo-studio-albert.com 
www.typo-studio-albert.com  
Vertretung: Martha Albert,  
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Für Anzeigeninhalte haftet die werbende  
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Druck: Scholz Druck GmbH  
Dieses Papier ist mit dem EU Ecolabel ausgezeich-
net und zu 100 % recycelbar. Die Druckplatten-
herstellung ist chemiefrei. Beim Druck werden 
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Die nächsten Ausgaben Nr. 4 und Nr. 5:

Berichte� S. 3

Wissenswertes� S. 6

Senioren� S. 12
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Kirche� S. 20

Standesamt� S. 23
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Veranstaltungen� S. 23

Vereine� S. 24

Kleinanzeigen� S. 34

BERICHTE

Aus der Sitzung  
des Marktgemeinderates 
vom 13.03.2025

Bürgersprechstunde:
In der der Bürgersprechstunde wur-

de angefragt, wie es mit dem Zuschuss 
für die Gestaltung der Grünfläche an 
der Storchstraße aussehe und wann mit 
der Maßnahme begonnen werde. Der 
Seniorenrat hatte seine Unterstützung 
zugesagt. Bürgermeister Bernhard Weid-
ner teilte mit, dass es eine Zusage vom 
Regionalbudget von 10.000 € gebe. Der 
Bauamtsleiter kommt zu gegebener Zeit 
auf den Seniorenrat zu.  

Beitritt des Marktes Rimpar  
zum Landschaftspflegeverband 
Würzburg e. V.

Zu diesem Tagesordnungspunkt be-
grüßte Bürgermeister Bernhard Weidner 
die Geschäftsführerin des Landschafts-
pflegeverbandes Würzburg e. V. (LPV) Si-
mone Heim. Sie erläuterte anhand einer 
kurzen Power Point-Präsentation, welchen 
Nutzen der Markt Rimpar im Falle eines 
Beitritts zum Landschaftspflegeverein hat 
und welche Kosten auf den Markt Rimpar 
im Falle eines Beitritts zukommen würden.

Der LPV hat derzeit 155 Mitglieder da-
von 43 Gemeinden des Landkreises Würz-
burg. Er ist drittelparitätisch mit Vertretern 
aus Politik, Landwirtschaft und Natur-
schutz/Jagd besetzt und berät und macht 
Konzepte u.a. für die Pflege von Trocken-
standorten an Waldrändern, die Streu-
obstpflege, die Heckenpflege oder die 
Gewässerpflege. Außerdem bietet er auch 
Führungen an. Die Finanzierung erfolgt u.a. 
über Fördermittel für die Landwirtschaft, 
für Naturschutz und für Landschaftspflege, 
über Spenden und Mitgliedsbeiträge. Ver-
gangenes Jahr waren die Verantwortlichen 
des LPV mit ihren Anträgen nicht erfolg-
reich, „die Förderungen wurden nach dem 
Windhundprinzip“ verteilt, so Heim. „Das 
hat uns kalt erwischt, aber das Problem ist 
bei der Politik angekommen und es wird 
versucht umzuschichten.“

Bei der Umsetzung der Konzepte ar-
beitet der LPV mit Pflegelandwirten und 
Unternehmen zusammen und rechnet 
dann ab. Tätig wird der LPV auf Anfrage 
oder er tritt bei Bedarf von sich aus mit 
der Gemeinde in Verbindung. Die Pro-
jektanträge werden vom LPV eng mit der 
Unteren Naturschutzbehörde abgespro-
chen. Auf Nachfrage teilte Heim mit, dass 
es kein Konfliktpotential zum Wald gebe, 

da die Maßnahmen oft am Waldrand en-
den würden.

Der Mitgliedsbeitrag errechnet sich nach 
der Zahl der Einwohner. Diese liegt Stand 
Amtsblatt Landkreis Würzburg 19/2024 für 
den Markt Rimpar bei 7.857 Einwohnern. 
Somit beläuft sich der Mitgliedbeitrag ge-
mäß Beitragsordnung auf 1.580 € jährlich 
(20 € je angefangene 100 Einwohner). Zu-
sätzlich zahlt jede Kommune bei Eintritt in 
den Landschaftspflegeverband ein zinslo-
ses Darlehen – im Falle des Marktes Rimpar 
in Höhe von 3.928,50 € netto (0,50 € pro 
Einwohner).

Eine Mindestzugehörigkeit zum Ver-
band gibt es nicht, so Heim. Wenn die 
Gemeinde nach einem Jahr wieder aus-
trete, muss das zinslose Darlehen zurück-
gezahlt werden.

Der Marktgemeinderat nahm den Vor-
trag zur Kenntnis und beschloss den Beitritt 
des Marktes Rimpar zum Landschaftspfle-
geverein Würzburg e. V. zum nächstmög-
lichen Termin mehrheitlich. (18:1)

Namensgebung Grundschule  
Rimpar nach Umzug;  
Absichtserklärung Markt Rimpar

Die Matthias-Ehrenfried-Grundschule 
zieht nach dem Verkauf des Gebäudes in 
der Neuen Siedlung an den Landkreis in 
das Gebäude der ehemaligen Maximi-
lian-Kolbe-Mittelschule. Nun sollte in der 
Sitzung des Marktgemeinderates darüber 
beraten werden, ob die Grundschule ihren 
Namen Matthias-Ehrenfried-Schule behal-
ten soll oder ob sie, da sie in das Gebäude 
der ehemaligen Maximilian-Kolbe-Schule 
zieht, in Maximilian-Kolbe-Schule umbe-
nannt werden soll. Die Rechtsgrundlage 
für die Bezeichnung von Schulen ist im 
Bayerischen Gesetz über das Erziehungs- 
und Unterrichtswesen geregelt. Danach 
kann der Schule vom Schulträger (Frei-
staat Bayern) mit Zustimmung des Schul-
aufwandsträgers (Markt Rimpar), der 
Lehrerkonferenz, des Elternbeirats und 
der Schülermitverantwortung ein Name 
verliehen werden. Sollte die künftige 
Grundschule in der Julius-Echter-Straße 4 
also einen anderen Namen haben als Mat-
thias-Ehrenfried-Schule wäre dies in Ab-
stimmung mit der Lehrerkonferenz und 
dem Elternbeirat bei der Regierung von 
Unterfranken zu beantragen. 

Im Vorfeld hatten sich die Schulleitung, 
sowie die Mehrheit der Lehrer für den 
Erhalt des Namens Matthias-Ehrenfried-
Schule ausgesprochen. Auch der Eltern-
beirat sprach sich für die Fortführung des 
Namens aus. � weiter auf S.4
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Nach eingehender Diskussion wurde 
der Tagesordnungspunkt vertagt. Um zu 
einer Entscheidung zu kommen soll nun 
von Seiten der Verwaltung eruiert wer-
den, was die jeweiligen Folgen (finanziell, 
etc.) bei einer Namensbeibehaltung bzw. 
Namensumbenennung wären. 

Antrag der IGU auf Änderung  
der Geschäftsordnung; hier: § 32 
Abs. 3 der Geschäftsordnung 

Die IGU stellte den Antrag zur Neufas-
sung des § 32 abs. 3 der Geschäftsordnung. 
Konkret wurde beantragt auch die Nieder-
schriften über nicht-öffentliche Sitzungen 
dem Gemeinderat über das Ratsinformati-
onssystem zur Verfügung zu stellen. Da die 
Gemeinde über ein Kennwort-geschütztes 
Ratsinformationssystem (RIS) verfüge, kön-
ne nach Meinung der Antragsteller die Nie-
derschrift über den nicht-öffentlichen Teil 
der Sitzung ohne Probleme über das Rat-
sinformationssystem den Gemeinderäten 
zugestellt werden. 

Die elektronische Bereitstellung von Nie-
derschriften zu nichtöffentlichen Sitzun-
gen im RIS ist nach Auffassung des Bayer. 
Landesbeauftragten für Datenschutz mit 
der Erteilung einer Abschrift gleichzu-
setzen, da ein Abfotografieren bzw. die 
Anfertigung eines Screenshots von am 
Bildschirm aufgerufenen Unterlagen nicht 
verhindert werden könne. Auch der Bayer. 
Gemeindetag vertritt diese Rechtsauffas-
sung. „Dem schließen wir uns an. Wir halten 
die Bereitstellung von Niederschriften zu 
nichtöffentlichen Sitzungen im RIS mit Art. 
54 Abs. 3 Satz 1 GO für nicht vereinbar. 

Ergänzend weisen wir noch darauf hin, 
dass die Niederschriften zu nichtöffent-
lichen Sitzungen des Kreistags ebenfall 
nicht über das RIS zur Einsichtnahme für 
die Kreisräte zur Verfügung gestellt wer-
den“, argumentierte Bürgermeister Bern-
hard Weidner.

Nach eingehende Diskussion sprach 
sich der Marktgemeinderat mehrheitlich 
trotzdem für eine Änderung des § 32 Abs. 
3 der Geschäftsordnung aus (15:4).

Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung 
für die beabsichtigte städtebauliche 
Maßnahme "Betreutes Seniorenwoh-
nen an der Niederhoferstraße"

Der frühere Markt in der Niederhofer-
straße auf den Grundstücken Flur-Nrn. 
5140, 5140/1, 5178/3 und 5178/4 der 
Gemarkung Rimpar steht seit über zehn 
Jahren leer. Aufgrund der beschränkten 
Platzverhältnisse besteht keine Aussicht, 
dass sich an dieser Stelle in absehbarer 
Zeit ein neuer Lebensmittelmarkt etablie-
ren könnte.

Im Markt Rimpar besteht ein dringen-
der Bedarf an Wohnungen, die für Se-
nioren mit Betreuungsbedarf geeignet 
sind. Solche Wohnungen und Wohnein-
richtungen sind bislang in Rimpar nicht 
vorhanden, werden aber schon jetzt und 
künftig infolge der demographischen 
Entwicklung dringend benötigt, um auch 
die ortsansässige alternde Bevölkerung in 
ihrer Heimat halten zu können.

Bislang besteht für den o.g. Bereich kein 
Bebauungsplan. Die Grundstücke sind 
nach Lage und Größe für die Errichtung 
einer Wohnanlage für betreutes Senioren-
wohnen besonders geeignet. Andere ge-
eignete Flächen im Altort stehen derzeit 
nicht zur Verfügung. Für den o.g. Bereich 
sollte daher eine städtebauliche Entwick-
lung erfolgen, die die nötige Nutzung für 
betreutes Seniorenwohnen ermöglicht 
und optimiert. In einem ersten Schritt 
ist zu ermitteln, welche Instrumente zur 
Beplanung (vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan und/oder, Bebauungsplan der 
Innenentwicklung) geeignet sind und 
welche Erschließungsmaßnahmen durch-
geführt werden sollen. In einem zweiten 
Schritt ist der dann gebotene Aufstel-
lungsbeschluss für den Bebauungsplan 
zu fassen. 

Es ist dazu eine städtebauliche Maß-
nahme einzuleiten mit dem Ziel, auf den 
Grundstücken Flur-Nrn. 5140, 5140/1, 
5178/3 und 5178/4 der Gemarkung Rimpar, 
die Bauleitplanung für eine Wohnanlage 

für betreutes Seniorenwohnen vorzuberei-
ten und durchzuführen.

Um den Zugriff auf die Grundstücke 
im Bereich der beabsichtigen städtebau-
lichen Maßnahme im Falle eines Verkaufs 
zu erreichen, ist eine Vorkaufssatzung für 
dieses Gebiet aufzustellen. Die beabsich-
tigte städtebauliche Maßnahme ist daher 
durch eine Vorkaufssatzung zur Errei-
chung einer geordneten städtebaulichen 
Entwicklung zu sichern.

Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig, für die entsprechenden Grundstü-
cke die Einleitung einer städtebaulichen 
Maßnahme. Es soll die Bauleitplanung für 
die Entwicklung einer Wohnanlage für be-
treutes Seniorenwohnen vorbereitet und 
durchgeführt werden. Die Maßnahme er-
hält die Bezeichnung „Betreutes Senioren-
wohnen an der Niederhoferstraße“. 

Der Gemeinderat beschloss weiter 
für diese Grundstücke die Satzung des 
Marktes Rimpar über ein besonderes Vor-
kaufsrecht für das Gebiet Bezeichnung 
„Betreutes Seniorenwohnen an der Nie-
derhoferstraße“ in Rimpar (Vorkaufssat-
zung für das „Betreute Seniorenwohnen 
an der Niederhoferstraße“) (19:0).

Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung 
für das Grundstück Flur-Nr. 321  
der Gemarkung Rimpar, Maßnahme 
Einbahnring

Am 05.09.2019 hat der Markt Rimpar 
beschlossen, die in einer Schleife um 
das Gelände der Sparkasse verlaufende 
Marktstraße mit der östlich verlaufenden 
Niederhoferstraße zu einem Einbahnring 
umzugestalten. Dazu konnten bereits 
ein Teil der insbesondere zum Umbau 
der Niederhoferstraße erforderlichen 
Grundstücke vom Markt Rimpar erwor-
ben werden. Mit anderen betroffenen 
Eigentümern (Sparkasse) konnte erreicht 
werden, dass diese ihre künftige Grund-
stücksnutzung an das neue Verkehrskon-
zept anpassen. Der weitere Umbau ist 
jedoch eingeschränkt durch das Grund-
stück Flur-Nr. 321 der Gemarkung Rimpar.
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Aufgrund der schlechten baulichen 
Nutzbarkeit und der aktuellen Eigentümer-
verhältnisse ist damit zu rechnen, dass das 
Grundstück Flur-Nr. 321 der Gemarkung 
Rimpar verkauft wird. Es muss daher ver-
hindert werden, dass das vorgenannte 
Grundstück in das Eigentum Dritter ge-
langt und damit die weitere Umsetzung 
des Umbaus der Ortsmitte in einen Ein-
bahnring verzögert oder erschwert wird.

Bislang besteht für den Bereich der 
Ortsmitte um die Sparkasse herum kein 
Bebauungsplan, weil die beabsichtigte 
Umgestaltung der Straßen in einen Ein-
bahnring bei Mitwirkung der betroffenen 
Eigentümer auch ohne einen solchen 
möglich ist. Daran soll nach Möglichkeit 
festgehalten werden. Jedoch ergibt sich 
die beabsichtigte Straßenführung aus der 
vorliegenden Planung des Ingenieurbüros 
Maier aus Würzburg vom Januar 2019. Um 
den Zugriff auf das Grundstück zu sichern 
und damit die Verwirklichung des be-
schlossenen Umbaus der Straßenführung 
in der Ortsmitte zu einem Einbahnring zu 
ermöglichen, ist eine Vorkaufssatzung für 
dieses Grundstück aufzustellen. Die städ-
tebauliche Maßnahme des Umbaus der 
Straßenführung in der Ortsmitte zu einem 
Einbahnring ist daher durch eine Vorkaufs-
satzung zur Erreichung einer geordneten 
städtebaulichen Entwicklung zu sichern.

Aus den vorgenannten Gründen be-
schloss der Marktgemeinderat einstim-
mig für das Grundstück Flur. Nr. 321 der 
Gemarkung Rimpar die Satzung des 
Marktes Rimpar über ein besonderes 
Vorkaufsrecht (Vorkaufssatzung für das 
Grundstück) (19:0).

Verkehrsangelegenheiten;  
Einrichtung einer Halteverbotszone 
in der Kettelerstraße

In der Schleife des Gewerbegebietes 
Kettelerstraße kommt es immer wieder 
aufgrund parkender (Dauer-)Fahrzeuge 
zu Problemen mit Anlieferungen und 
Behinderungen. In der Verkehrsschau im 
April 2024 wurde darüber gesprochen, 
versetzte Haltverbotsregelungen anzu-
ordnen und die verbleibenden Flächen 
zum zeitbegrenzten Parken anzubieten.

Zukünftig darf dann nur noch in den ge-
kennzeichneten Flächen geparkt werden 
und auch da nur zu bestimmten Zeiten. 
Dies sollte die Anfahrts-/Anliefersituation 
entschärfen und auch das Dauerparken 
verhindern.

Ein Gespräch im Nachgang mit dem 
zuständigen Sachbearbeiter der Polizei 
hat die favorisierte Lösung einer Haltever-
botszone mit eingezeichneten Parkflächen 
ergeben. Vorteil hierbei: die Anzahl der 
aufzustellenden Verkehrszeichen zwecks 
Haltverbote und erlaubtem Parken be-

schränkt sich auf die Einfahrten zur Zone 
beim Bauhof des Marktes Rimpar und der 
Einmündung zur Kurt-Schumacher-Straße.

Von Seiten der Verwaltung wurde nun 
vorgeschlagen, die Schleife des Gewerbe-
gebietes Kettelerstraße als Halteverbots-
zone auszuweisen. In dieser Zone wird es 
gekennzeichnete Parkflächen geben, wel-
che zeitlich begrenztes Parken (werktags 
von 6 – 20 Uhr) erlauben. 

Der Marktgemeinderat nahm dies zur 
Kenntnis und stimmte dem Vorschlag 
der Verwaltung auf Einrichtung einer 
Halteverbotszone im genannten Bereich 
der Kettelerstraße und dem zeitlich be-
grenzten Parken in markierten Fläche zu. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, dies 
schnellstmöglich umzusetzen. (18:0)

 
 

 

 
 
Bericht des 1. Bürgermeisters über die 
Geschäfte der laufenden Verwaltung

Zuschussantrag Schützengilde
Bürgermeister Bernhard Weidner in-

formierte dass die Schützengilde einen 
Zuschussantrag für die geplante Erneue-
rung der Toilettenanlage (Kosten: 20.000 €) 
gestellt hat. Er bat um Beratung in den 
Fraktionen und Rückmeldung an die Käm-
merei, falls ein Haushaltsansatz gewünscht 
wird. Der Vermögenshaushalt wird am 
27.03.2025 vorberaten und am 10.04.2025 
im Marktgemeinderat entschieden.

Kreisumlage
Weidner teilte weiter mit, dass die Kreis-

umlage jetzt im Kreistag entschieden wird. 
„Jeder Punkt mehr kostet uns fast genau 
100.000 € in diesem Jahr. Der Anstieg von 
44% auf 50,4% würde uns somit dieses Jahr 
eine um ca. 640.000 € höhere Kreisumlage 
bescheren. Damit müssten wir dann in den 
Haushaltsberatungen umgehen.“

Reparatur Bürgerbus
Die Reparaturkosten des Bürgerbusses 

beliefen sich auf 7.580,98 €, in der aktuel-
len Situation eine weitere „bittere Pille“, so 
Bürgermeister Weidner.

Projektzirkus Solero
Auf Vorschlag von Elke Weippert 

wird für die Dorfjugend in der Zeit vom 
25. – 29.08.2025 der Projektzirkus Solero 
geplant. Die Durchführung sei im Wesent-
lichen durch die Einnahmen gedeckt. 

Ärztehaus
Der Bürgermeister informierte, dass 

die Mietverträge für das Ärztehaus inzwi-
schen unterzeichnet sind, die Notartermi-
ne haben stattgefunden. Jetzt wird nach 
einem Termin für den Spatenstich ab Juni 
2025 gesucht. 

Umbau REWE
Die Verantwortlichen für den Umbau 

der REWE stecken gerade den Zeitplan 
für den Umbau ab. Einen konkreten Bau-
beginn gebe es aber noch nicht, so Weid-
ner. Der Projektant stehe aber in den 
Startlöchern.

Untervermietung der außerklinischen 
Intensivpflege (AIP)

Bürgermeister Weidner informierte 
auch über die Untervermietung der AIP 
in der Brunnenstr. 3. Statt an die Caritas 
könnte sie bereits zeitnah an einen Inter-
essenten untervermietet werden. Derzeit 
fertige die Verwaltung die geänderten 
Mietverträge für Caritas und die neuen 
Mietverträge für IPT aus.

Regionalbudget 2025
Der Bürgermeister informierte, dass ge-

rade mit der Umsetzung der Projekte aus 
dem Regionalbudget begonnen wird.

Insgesamt ergibt sich eine Gesamt-
fördersumme für die Gemeinde Rimpar 
in Höhe von 42.142 €. „Eine fantastische 
Leistung unserer Vereine und unserer 
Ehrenamtlichen! Danke für euer Engage-
ment zugunsten unserer schönen Markt-
gemeinde“, freute sich Weidner.

Folgende Projekte waren beim  
Regionalbudget 2025 erfolgreich: 
•	 Schränke für fränkische Trachten im 

Dachgeschoss der Alten Knabenschule, 
gefördert mit 6.684,80 €

•	 Kleinprojekte aus FutureX,  
gefördert mit 3.989,51 €; 

•	 Neugestaltung Erholungs- und Ruheflä-
che Storchstraße, gefördert mit 10.000 €

•	 Fahrrad-Schuppen der BikeMafia am 
Juze Rimpar, gefördert mit 6.722,69 € 
(Baubeginn im März 2025)

•	 Service- und Ladestation für E-Bikes im 
WEZ, gefördert mit 10.000 €

•	 Wiederinbetriebnahme der  
Beachvolleyballanlage an der MKS / 
Dreifachsporthalle der DJK,  
gefördert mit 644 €

•	 Schwebebalken von Elke Weippert,  
gefördert mit 1.680,67 €

•	 Verschönerung unseres Dorfes – von 
Elke Weippert, gefördert mit 2.420 €.

Das öffentliche Protokoll ist nach seiner 
Genehmigung im Bürgerserviceportal 
unter www.rimpar.de einzusehen.
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WISSENSWERTES Sitzung des  
Marktgemeinderates 

Mit voriger Bürgerfragestunde um  
19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

10. 04.
19:15 Uhr

Sportstätten geschlossen 

Die gemeindlichen Sportstätten sind am Karfreitag, den 
18.04.2025 geschlossen. 

18. 04.

Agentur für Arbeit Würzburg
Online-Veranstaltungen im April 2025

Nähere Informationen unter:  www.arbeitsagentur.de/ 
veranstaltungen oder www.angeklickt-durchgeblickt.de

Thema Referent/in Datum Uhrzeit
Beruflich durchstarten in 
Deutschland (für Menschen 
mit Migrationshintergrund) 

Frau Steinert;  
Frau Roth  
(Berufsberaterinnen) 

07.04. 10.00 – 
11.30 Uhr 

Erfolgreiche Bewerbungs-
schreiben und Tipps für 
das Vorstellungsgespräch 

Frau Brückner 
(Beauftragte für 
Chancengleichheit)

09.04. 16.00 – 
17.30 Uhr 

Mein berufliches  
Selbstcoaching 

Frau Schmitt
(Business Coach) 

10.04. 16.00 – 
17.30 Uhr 

Wir und unser Kind –  
als Eltern die Berufswahl 
unterstützen

Herr Döll; Herr 
Meerstedt (Studien- 
und Berufsberater) 

30.04. 17.30 – 
18.30 Uhr 

Manöver und andere Übungen;
einzelne Übungen der Bundeswehr
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Das 1. KdoKR (Kommando Spezialkräfte) führt  
nachstehende Übung durch: ÜbNr.: 148-4-10-DE
•	 Übungszeitraum: 07.04.2025 bis einschließlich 10.04.2025
•	 Name der Übung: Jagdkampf SOLTG 1 KSK
•	 Übungsraum: Veitshöchheim, Thüngersheim, Güntersleben, 

Rimpar, Estenfeld, Unterpleichfeld und Hausen b. Würzburg

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird 
auf die Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen 
Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder 
Fund ist sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden.

gez. Eberth, Landrat

Rimpar – Marktplatz  
in den Osterferien gesperrt!

Im vergangenen Jahr kurz vor Weihnachten gab es 
einen großen Wasserrohrbruch im Bereich zwischen der 
Bischof-Schmitt-Straße und der Lömmelsgasse. Da es zu 
dieser Jahreszeit keinen Asphalt gab, die Temperaturen 
ein endgültiges Verschließen verhinderten und auch die 
Baufirmen in ihren (wohlverdienten) Weihnachtsurlaub 
gingen, wurde die Baustelle lediglich winterfest gemacht. 
Es war allerdings klar, dass die Straße nochmal geöffnet 
werden muss, um einen ordnungsgemäßen Unterbau 
wiederherzustellen.

In den Osterferien ist es nun soweit – es kommt erneut 
zur Vollsperrung der Straße „Marktplatz“. Zu diesem Zweck 
gibt es ca. eine Woche vorher bereits Ankündigungen zur 
Sperrung, damit der Durchgangsverkehr davon Kenntnis 
erlangt mit der Hoffnung, dass möglichst viele gar nicht 
erst über Rimpar fahren. Auch der LKW-Verkehr wird über-
örtlich umgeleitet. Für Fahrzeuge, welche sich trotzdem 
aus Güntersleben bis hierher verirren, gibt es eine ausge-
schilderte Umfahrungsmöglichkeit, allerdings NUR IN EINE 
RICHTUNG (Einbahnstraßenverkehr)! Von den Aussiedler-
höfen kommend in Richtung Güntersleben ist die Durch-
fahrt während der Sperrung nicht möglich!

Eine Umleitung für den innerörtlichen Verkehr wird be-
wusst auf das Minimum reduziert. Die Lömmelsgasse wird 
auf jeden Fall wie im Dezember auch zur Einbahnstraße 
umfunktioniert und zwar von der Günterslebener Straße 
kommend in Richtung Kirchenstraße. Vom Innenort in 
Richtung Güntersleben gibt es nur folgende Möglichkeit: 
Kirchenstraße – Burgstraße – Strüthweg – Lerchenweg 
– Gadheimer Weg – Schäfereistraße zur Günterslebener 
Straße. Auf dieser Strecke wird teilweise auch ein entspre-
chendes Halteverbot angeordnet, damit der Verkehr eini-
germaßen gut stattfinden kann.

Wir bitten aber bereits jetzt um Rücksicht auf alle An-
wohner in den Bereichen Dreschplatz, Ringstraße, Schäfe-
reistraße und Lömmelsgasse! 

Es ist allen Beteiligten bewusst, dass dies für die geplan-
ten zwei Wochen eine Herausforderung wird. Allerdings 
sehen wir keine andere Möglichkeit der innerörtlichen 
Umleitung, der überörtliche Verkehr wird ja bereits groß-
räumig umgeleitet.

Ein Hinweis noch für den Fußgängerverkehr: ein Geh-
weg bleibt für Fußgänger immer offen, sodass auch die 
Ladengeschäfte auf Höhe der Baustelle erreichbar sind.

Übersichtskarten für die innerörtliche und die außerört-
liche Umleitung finden Sie auf der Homepage des Marktes 
Rimpar unter AKTUELLES – AKTUELLE VERKEHRSMEL-
DUNGEN – www.rimpar.de/aktuelle-verkehrsmeldungen/

 
Mario Grömling, Fachbereich Planen und Bauen

Informationsangebot 
zur Existenzgründung,  
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. 
wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg 
angeboten. Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9. April 2025 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrats-
amt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Ferienjobber (m/w/d)
für unseren Abfuhrbetrieb und auf den Wertstoffhöfen

im Landkreis Würzburg

IHRE AUFGABEN:
■  Holen, Leeren und Zurückstellen

von Restmüll-, Bio- und Papier-
tonnen im Abfuhrbetrieb 

■  Annahme und Sichtkontrolle 
von Abfällen und Wertstoffen 
auf den Wertstoffhöfen 

SIE SIND ...
■  mindestens 18 Jahre alt
■  pünktlich und zuverlässig

WIR BIETEN IHNEN ...
■  eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag

für den öffentlichen Dienst
■  interessante, neue Erfahrungen

und Herausforderungen
■  eine vollständige Ausstattung

mit Arbeitskleidung

Sommermonate von
Juni bis September

Vollzeit /
Teilzeit in Absprache

eine Vergütung über 
2.700 Euro brutto 
pro Monat (Vollzeit)

INTERESSE?
Rückfragen
beantwortet Ihnen gern
unsere Einsatzleitung

0931 / 6156 4070

SUCHT
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Jetzt schon an Ostern denken –
und edle Rimparer Weine
verschenken …
Der Osterhase war
bei uns schon da:
Beim Einkauf von 12 Flaschen 
oder Bocksbeutel legt er eine 
Flasche oben drauf.
(Dieses Angebot gilt vom 04. bis 26. April 2025)

Wir wünschen allen 
ein �ohes Osterfest!

Ihre Familie Schäfer

Weingut Veitsmühle · Zur Veitsmühle 40 · 97222 Rimpar
Telefon 0 93 65/8 95 03 · www.weingut-veitsmuehle.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Ringelmann 

Gasthaus zum Adler
Familie 
Frank Ringelmann
Versbacher Straße 199
97078 Würzburg
Telefon 0931/28 32 41
www.gasthaus-adler-versbach.de

Wirtshaus · Ferienwohnung · Catering

Lassen Sie sich an den 
Festtagen von uns verwöhnen!
Ob an Karfreitag mit 
verschiedenen Fischgerichten 
oder Ostersonntag und 
Ostermontag mit Köstlich-
keiten von Wild, Lamm, 
Schwein, Rind oder Ge�ügel.

Wir bitten um Reservierung!

Ostern steht 
vor der Tür …
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Weintourismuspreis 2025 für die terroir f Punkte

Feierlicher Festakt in Iphofen: Auszeichnung geht an die terroir f Punkte  
im Weinanbaugebiet Franken

Der Fränkische Weintourismuspreis 
2025 geht an die 22 terroir f Punkte im 
Weinanbaugebiet Franken. Vor rund 
240 Gästen nahmen Vertreter der je-
weiligen Weinbaugemeinden die Aus-
zeichnung durch den Präsidenten des 
Fränkischen Weinbauverbands, Artur 
Steinmann, auf der Fachveranstaltung 
„Franken – Wein.Schöner.Land!“ ent-
gegen – so auch Rimpars Bürgermeis-
ter Bernhard Weidner. Er nahm die 
Auszeichnung für den terroir f Punkt in 
Rimpar (Kobel – ökologischer Weinbau/
Ökologie entdecken) stellvertretend für 
alle engagierten Winzer entgegen. 

„Die terroir f Punkte sind visionä-
re weintouristische Ziele, die mit ihrer 
Strahlkraft bis weit über die Grenzen 
des Weinanbaugebiets Franken hinaus 
glänzen“, sagte Steinmann. Die Fach-
veranstaltung „Franken – Wein.Schöner.
Land!“ in der Karl-Knauf-Halle in Iphofen 
wird gemeinsam durch die Weinstadt Ip-

hofen, die Bayerische Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau (LWG), den Tou-
rismusverband Franken sowie den Frän-
kische Weinbauverband veranstaltet.

Steinmann: mit terroir f Landschaft, 
Natur, Kultur und Wein erleben

Die mit dem Weintourismuspreis 2025 
ausgezeichneten Gemeinden zeigen 
weinbauliche Tradition, Landschafts-
architektur, Kunst und Weinkultur sowie 
die Schönheit der Jahrhunderte alten 
Weinkulturlandschaft, lobte Steinmann 
und fuhr fort: „Die terroir f Punkte stellen 
heraus, was Natur und Winzer über Jahr-
tausenden und Jahrhunderte geschaf-
fen haben: Eine Weinkulturlandschaft, 
die einem den Atem raubt.“ Die terroir f 
Punkte seien für Einheimische, Nah- und 
Fernerholende gleichermaßen da und 
ein Aushängeschild Frankens. Mit der 
Mitte 2024 vorgestellten terroir f Web-
App sei es möglich, die terroir f Punkte 

auch von zu Hause zu erleben und wei-
terführende Informationen zu erhalten.

terroir f Punkte in Franken
Der Name der terroir f Punkte setzt 

sich aus „terra“, lateinisch für Boden, und 
„terroir“, französisch für Gelände oder 
Gebiet zusammen. Das kleine „f“ steht 
für „Franken“. Das terroir beschreibt alle 
Faktoren, die einen Wein prägen, dar-
unter die Geologie der Trias, die daraus 
entstandenen Böden, das Mikroklima, 
das durch Topografie und Lage gebil-
det wird, sowie die Rebsorte. Auf dieser 
Grundlage erzeugt der Winzer eigen-
ständige Weine.

Fotos der Veranstaltung finden Sie auf  
www.frankenwein-aktuell.de.

Text: Gebietsweinwerbung Franken-
wein-Frankenland GmbH/Nadja Kess

Kostenfreie Exkursion im Bio-Weinberg: 
Rundgang und Verkostung am  
Thüngersheimer Scharlachberg

Eine Weinprobe der besonderen Art: Die Öko-Modellregion 
„stadt.land.wü.“ lädt zusammen mit der Bayerischen Lan-
desanstalt für Weinbau und Gartenbau am Freitag, 16. Mai 
2025, zu einer Exkursion durch biologisch bewirtschaftete 
Weinberge im Landkreis Würzburg ein. Am Thüngersheimer 
Scharlachberg erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Wissenswertes über die unterschiedlichen Weinlagen und 
kommen dabei auch geschmacklich auf ihre Kosten. In gemüt-
licher Atmosphäre werden gemeinsam exklusive Bio-Weine 
verkostet.

Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet von 16 bis 19 Uhr 
statt. Der Treffpunkt für die Exkursion ist die Feldscheune am 
Thüngersheimer Scharlachberg.

Anmeldung und mehr Infos
Kostenfreie Anmeldung über https://eveeno.com/251208422 

oder per E-Mail an oekomodellregion@lra-wue.bayern.de. 
Bei Fragen steht Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn 

(Tel.: 0931 8003 5108) zur Verfügung. Mehr Informationen sind 
auf der Website der Öko-Modellregion „stadt.land.wü.“ auf  
oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue. in der Rubrik  
„Termine“ zu finden.

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

FERNWASSERVERSORGUNG einzelner Straßenzüge 
in Rimpar sowie in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 17,00 mg/l, Stand: 03.2025
Gesamthärte ca. 22,1°dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 844 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 03/2025 – Weitere Werte finden Sie unter:  
www.fwm-wue.de/ Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html

EIGENWASSERVERSORGUNG einzelner Straßenzüge  
in Rimpar – Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 41,5 mg/l
Gesamthärte 27,6°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 5,0 mmol/l; Stand 03.2025
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 944 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 01/2025 Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in 
Rimpar finden Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/ 
buergerservice-online/trinkwasserwerte

EIGENWASSERVERSORGUNG in Gramschatz (gesamter 
Ortsteil) – Brunnen 2 und 3: Nitratgehalt < 1,50 mg/l
Gesamthärte 21,8°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 03.2025
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C 741 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11 
Stand: 01/2025

Allgemeines zum Härtebereich: III (hart) entspricht einer 
Gesamthärte von mehr als 14°dH (deutsche Härte) und damit 
mehr als 2,5 mmol/l (Millimol Calciumcarbonat je Liter)
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Programm – Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald

•	 Sonntag, 06.04.2025: Biodiversität-live –  
Artenvielfalt im Gramschatzer Wald . 
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

 
07.04.2025 bis 13.04.2025, „Walderkenntnis-Woche“:
Sie können an allen fünf Einheiten, aber auch an einzelnen, für 
sie interessanten, Führungen teilnehmen. Im Anschluss gibt es 
jeweils die Möglichkeit für einen Austausch am Lagerfeuer. 
•	 Montag, 07.04.2025: Der multifunktionale Wald 

Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 18:00 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.

•	 Dienstag, 08.04.2025: Waldarbeit im Wandel der Zeit 
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 18:00 Uhr. Dauer: 2 Stunden

•	 Donnerstag, 10.04.2025: Meditative Waldwanderung-
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 18 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

•	 Freitag, 11.04.2025: Baumlebensläufe 
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Beginn: 18:00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

•	 Sonntag, 13.04.: Wein und Holz – darauf sind wir stolz 
Führung für naturbegeisterte Weingenießer. 
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: ca. 2 Stunden. 
Teilnehmerbeitrag: 18,- € pro Teilnehmer (inkl. 6 Weine 
zum Probieren). Da nicht mehr als 16 Personen teilnehmen 
können, ist eine Anmeldung besonders wichtig!

 
Osterferien: 14.04.2025 bis 25.04.2025:
•	 Montag, 14.04.2025: Abenteuerliche Schatzsuche 

Aktivität für Kinder ab 8 Jahren. 
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 2 ½ Stunden. 
Teilnehmerbeitrag: 2,- € (für den Schatz).

•	 Dienstag, 15.04.2025: Die total verrückte Kugelbahn 
Aktivität für Kinder ab 6 Jahren. Leitung: Naturpädagogin 
Christina Specht. Vorherige Anmeldung erwünscht, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist. Teilnehmerbeitrag 10,- €. 
Beginn 14:15 Uhr. Dauer 2 Stunden. 

•	 Mittwoch, 16.04.: Es war einmal im Gramschatzer Wald … 
Aktivität für Kinder ab 7 Jahren. 
Beginn: 10:00 Uhr. Dauer: 2 1/2 Stunden. 
Material: 2,- € pro Teilnehmer.

•	 Donnerstag, 17.04.2025: Waldwerkstatt –  
Grundkenntnisse Grünholzschnitzen 
Schnitzmesser werden gestellt! Aktivität für Kinder ab  
6 Jahren. Teilnehmerbeitrag 15 € (inkl. Material) 
Beginn 14:15 Uhr. Dauer 1,5 Stunden. Vorherige Anmel-
dung erwünscht, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

•	 Am Karfreitag, den 18.04.2025  
ist das Walderlebniszentrum geschlossen.

•	 Am Ostersonntag den 20.04.2025  
ist das Walderlebniszentrum geschlossen,  
es findet nur eine Führung (Großes Osterhasentreffen) statt.

•	 Sonntag, 20.04.2025: Großes Osterhasentreffen
•	 Führung für Familien mit Kindern von 4 bis 7 Jahren.
•	 Beginn: 14:15 Uhr. Dauer 1 ½ Stunden.
•	 Materialkosten pro Familie 5,- €.
•	 Am Ostermontag den 21.04.2025 ist das Walderlebnis

zentrum von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen zum Programm unter:  
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

Ab nach Hause.
Kriegst du hin. 
Mit uns.

Sprechen Sie mich an!
Alexander Hupp
Gebietsdirektor
0931 322 41 14
alexander.hupp@lbs-sued.de

LBS-Beratungsstelle . Semmelstraße 15 . 97070 Würzburg

IMMOBILIEN
FINANZIEREN
BAUSPAREN
VERSICHERUNGEN 
UND VIELES MEHR!

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten
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Erster Bio- und Streuobstmarkt 
 im Landkreis Würzburg

Jetzt anmelden und am 28. September 2025 dabei sein
Das Landratsamt Würzburg lädt in Kooperation mit dem 

Kreisverband für Gartenbau und Landespflege im September 
2025 zum großen Bio- und Streuobstmarkt auf dem Gelände 
des Landratsamts in der Zeppelinstraße ein. Bürgerinnen und 
Bürger haben die Gelegenheit, regionale ökologische Produkte 
zu kaufen und somit die Landwirtschaft vor Ort zu unterstützen.   

Mitwirkende gesucht!
Damit der Markt ein besonderes Erlebnis für Groß und Klein 
wird, werden engagierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer für 
verschiedene Bereiche gesucht:
•	 Marktstände mit regionalen Bio- und Streuobstprodukten
•	 Informationsstände zu nachhaltiger Landwirtschaft,  

Verarbeitung und Bewirtschaftung
•	 Kinderprogramm (z. Bsp. Nistkästen bauen  

oder Saatkugeln herstellen)
•	 Mitmach-Aktionen (z. Bsp. Saftpressen und Verkostungen)
•	 Essensstände mit regionalen Bio-Spezialitäten

Mit der Teilnahme wird eine nachhaltige Landwirtschaft un-
terstützt, die sowohl den Streuobstpakt als auch die Öko-Mo-
dellregion „stadt.land.wü“ voranbringt.

Die Anmeldung ist bis zum 30. April 2025 möglich. Wer beim 
Bio- und Streuobstmarkt mitwirken oder weitere Informationen 
erhalten möchte, kann sich an Kreisfachberaterin Jessica Tokarek 
(Tel.: 0931 8003 5463, E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de) oder 
Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 0931 8003 5108, 
E-Mail: h.dorn@lra-wue.bayern.de) wenden.

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

Nahverkehrsverbund Mainfranken
Landrat Thomas Eberth empfiehlt das Mainfranken-Ticket

Mit der Einführung des NVM (Nahverkehr Mainfranken) ist 
der Politik ein großer Schritt gelungen, um das öffentliche Ver-
kehrsnetz in der Region noch attraktiver zu gestalten. Im NVM 
sind Fahrgäste seit dem 1. Januar 2025 in sieben Landkreisen 
(Haßberge, Rhön-Grabfeld, Kitzingen, Main-Spessart, Würzburg, 
Schweinfurt, Bad Kissingen) und zwei Städten (Schweinfurt und 
Würzburg) mit einem durchgängigen Fahrschein unterwegs. 
Neu ist auch die NVM Tickets App für den digitalen Kauf und die 
Entwertung von Tickets. 

Egal, ob von Geroldshausen zum Weindorf nach Würzburg 
oder zum Wandern in den Spessart – alle Gebiete sind unkom-
pliziert innerhalb des NVM erreichbar. Das bedeutet, egal wohin 
Bürgerinnen und Bürger in Mainfranken mit dem ÖPNV fahren 
möchten und egal mit welchem Verkehrsmittel, man ist immer 
im NVM unterwegs. Ganz nach dem Motto: Ein Netz. Ein Ticket. 
Ein Tarif. Für die komplette Region Mainfranken. 

Landrat Thomas Eberth ist ein großer Befürworter des NVM 
und hat zusätzlich einen ganz besonderen Tipp: "Der Frühling 
steht vor der Tür und es kommt die Zeit der Verwandtschafts-
besuche an Ostern oder die strahlende Frühlingssonne lockt zu 
einem Ausflug. Hierfür möchte ich den Bürgerinnen und Bür-
gern besonders das Mainfranken-Ticket ans Herz legen, welches 
als Aktionsticket bis einschließlich September 2025 erhältlich 
ist. Damit kann man als Einzelperson den ganzen Tag für 9 Euro 
oder für 27 Euro als Gruppe Fahrten im gesamten Verkehrsver-
bund unternehmen und so unsere wunderschöne mainfränki-
sche Heimat erkunden.“
Weitere Infos wie Fahrplanauskünfte, Preise für Tickets  
und Tarife sind hier zu finden:  
https://www.nahverkehr-mainfranken.de/

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer
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SENIOREN

Närrischer Spaß in der AWO Tagespflege Hans-Sponsel-Haus

Minions, Musik  
und süße Leckereien

Bunte Kostüme, schwung-
volle Musik und jede Menge 
gute Laune – am 26.02.2025 
wurde der Fasching in der 
Tagespflege des Hans-Spon-
sel-Hauses in vollen Zügen 
gefeiert!

Ein ganz besonderes High-
light war der Auftritt der Pur-
zelgarde der Maidbronner 
Faschingsgilde. Als Minions 
verkleidet, eroberten die klei-
nen Tänzerinnen und Tänzer 
die Herzen des Publikums im 
Sturm. Mit ihren fröhlichen Tänzen und 
leuchtend gelben Kostümen brachten 
sie den Saal zum Strahlen und sorgten für 
strahlende Gesichter.

Für die passende musikalische Beglei-
tung sorgte einmal mehr Erika Grohmann 
am Akkordeon. Mit ihren schwungvollen 
Melodien, von bekannten Schunkellie-
dern bis hin zu echten Faschingsklassi-

kern, hielt sie niemanden lange auf den 
Stühlen – es wurde gesungen, geklatscht 
und getanzt.

Auch das leibliche Wohl kam natürlich 
nicht zu kurz. Frische Krapfen und liebe-
voll verzierte Amerikaner versüßten den 
Nachmittag und rundeten die Feier per-
fekt ab.

Mit viel Lachen, guter Musik und tollen 

Darbietungen war dieser Faschingstag 
ein voller Erfolg. Die fröhlichen Erinne-
rungen daran werden sicher noch lange 
nachklingen – und eines ist klar: Wir freu-
en uns schon jetzt auf nächstes Jahr!

Text: Tamara Göhler (Pflegedienstleitung)
� Foto: Katrin Ullmann  
� (Mitarbeiterin Tagespflege)

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Seniorentreff im AWO-Heim

AWO-Heim Rimpar, Günterslebener Str. 14  
Kontakt: Harald Schmid, 0173/7009629
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

03.04.  
+

17.04.
13:30 Uhr

Gemeinsames Kochen sorgt für Freude
La Margherita-Chef Abele Melissa zu Gast  
in der AWO Tagespflege Hans-Sponsel-Haus

Für die Seniorinnen und Senioren der AWO Tagespflege Hans-
Sponsel-Haus wurde der 10.02.2025 zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. Denn La Margherita-Besitzer Abele Melissa nahm sich die 
Zeit, um gemeinsam mit den Gästen frische Pasta zuzubereiten. 

Die Idee für diesen besonderen Vormittag entstand aus dem 
Wunsch, Abwechslung in den Alltag der Seniorinnen und Senio-
ren zu bringen. Viele von ihnen haben in jun-
gen Jahren selbst viel gekocht, doch oft fehlt 
heute die Gelegenheit oder die Kraft dazu. Mit 
dem gemeinsamen Kochen wollte man nicht 
nur kulinarische Freude bereiten, sondern 
auch Erinnerungen wecken und ein Gefühl 
der Gemeinschaft schaffen.

Abele, der mit Leidenschaft seine Pizze-
ria "La Margherita" in Maidbronn führt, war 
sofort begeistert, als er von der Idee hörte. 
„Kochen ist für mich mehr als nur ein Hand-
werk – es ist ein Weg, Menschen zusammen-
zubringen“, sagte er. Mit viel Engagement und 
einem Auto voller frischer Zutaten machte er 
sich auf den Weg in die Tagespflege. Zur Un-
terstützung brachte er seine Frau Nadine, seine Tochter Emilia und 
seinen Papa Sabino mit. In der Tagespflege wurde er bereits mit 
großer Neugier und Vorfreude erwartet.

Kaum hatten sich alle versammelt, begann Abele mit einer klei-
nen Einführung. Schritt für Schritt zeigte er wie der Teig durch die 
Nudelmaschine geführt wird und Tagliatelle entstehen. Dabei teil-
te er eine persönliche Geschichte, die für viele Schmunzeln sorgte:

„Früher, bei den Kindergeburtstagen meiner Töchter, haben wir 
immer versucht, die längste Nudel der Welt zu machen“, erzähl-
te er. „Wir haben gerollt und gezogen, bis ich sie auf einem Stuhl 
stehend bis zur Decke heben konnte. Es war jedes Mal ein großer 

Spaß – und genau das spüre ich heute auch hier.“ Diese Anekdote 
brachte die Seniorinnen und Senioren zum Lachen und weckte 
eigene Erinnerungen an die Küche ihrer Kindheit und Jugend. Vie-
le erzählten von ihren Versuchen, Nudeln selbst zu machen, von 
Rezepten, die über Generationen weitergegeben wurden, und 
von Familienfesten, bei denen gemeinsam gekocht wurde.

Während die Nudeln geformt wurden, kam noch eine ganz 
besondere Stimmung auf: Zwei Gäste stimmten spontan das be-
kannte Lied „Spannenlanger Hansel, nudeldicke Dirn“ an. Schnell 
wurde aus dem ruhigen Kochen ein fröhliches Beisammensein, bei 
dem gesungen und gelacht wurde. 

Nach getaner Arbeit kam der beste Teil: das gemeinsame Essen. 
Die frischen Nudeln wurden mit einer hausgemachten Bologne-
sesoße oder Pesto serviert, und alle ließen sich das köstliche Mahl 
schmecken. „Heute ging es nicht nur um die Nudeln, sondern um 
die Zeit, die wir miteinander verbracht haben – und genau das 
macht Essen für mich so besonders,” sagte Abele lächelnd. Auch 
die Seniorinnen und Senioren waren begeistert: „Es war ein wun-
derschöner Tag, den ich so schnell nicht vergessen werde“, sagte 
ein Teilnehmer. „Gemeinsam zu kochen, zu singen und zu essen 
– das hat sich angefühlt wie ein Fest.“

Der Erfolg dieses Tages war so groß, dass bereits Pläne für 
weitere gemeinsame Kochveranstaltungen 
in der Tagespflege geschmiedet werden. 
„Solche Momente sind unbezahlbar“, sagte 
eine Mitarbeiterin. La Margherita-Chef Abele 
versprach, wiederzukommen: „Wenn ich mit 
einer einfachen Nudel so viel Freude bereiten 
kann, dann bin ich jederzeit wieder dabei!“ 
– Ein Tag voller Lachen, Erinnerungen und 
Genuss – ein Beweis dafür, dass Essen weit 
mehr ist als nur Nahrung. Es ist eine Brücke 
zwischen Generationen, eine Quelle der Freu-
de und ein Mittel, um besondere Momente zu 
schaffen. Und vielleicht wird ja beim nächsten 
Mal erneut der Versuch gestartet, die längste 
Nudel der Welt zu machen. 

Text und Foto: Tamara Göhler 
 (Pflegedienstleitung Tagespflege Hans-Sponsel-Haus)

� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 09365/9852
Mobil 0175/1922839

J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

 Ortsfeste Flüssiggasbehälter und Tankgas erhältlich

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb
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Unser ganzer Stolz:
Die beste 
Kfz-Versicherung

Das sind Ihre Vorteile 
bei der HUK-COBURG

niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
Beratung in Ihrer Nähe 

Kommen Sie vorbei. 
Wir beraten Sie gerne.

Kfz-VersicherungKfz-Versicherung

michael.pabst@HUKvm.de

Vertrauensmann
Michael Pabst
Kaspar-Schnetter-Str. 11 A
97222 Rimpar
Tel. 09365 1275
Mobil 0173 3089814

shop.haaf-container.de
09367 9065-0 

Schüttgüter-Mitnahme auch in Bergtheim

RECYCLING CENTER
Baustoffe mit Zukunft

ab 01.04.2025
in Bergtheim

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de
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Herr Hornung
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

13,46 €
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KIGA / HORT / SCHULE

Kindergarten Rappelkiste hat fleißig Müll aufgesammelt!
In der Umgebung des Kindergartens waren die Kinder der Rappelkiste gut ausgerüstet unterwegs und halfen mit die Umwelt 
von Müll zu befreien. Auch dieses Jahr wieder im Rahmen der „Putz.munter“-Aktion von Team Orange.

Text und Fotos: Marion Kammermeier

Mission saubere Umwelt

Auch in diesem Jahr hat sich der Hort 
Tintenklecks an der Aktion Putzmunter be-
teiligt. Nach einer kurzen Kinderkonferenz 
zum Thema Umweltverschmutzung ging 
es hoch motiviert los. Ausgestattet mit 
Handschuhen, Müllbeuteln und Müllzan-
gen machten sich die Mülldetektive auf die 
Suche. Großes Lob an die Rimparer, dieses 
Jahr war unsere Ausbeute nicht so groß 
wie sonst! DANKE! 

Text: Melanie Detzel
Foto: Alexandra Stumpf 

Grundschule Rimpar zu  
Besuch bei der Feuerwehr

Am Montag den 24.2 konnte die Grund-
schule aus Rimpar einen spannenden und 
lehrreichen Tag bei der Feuerwehr verbrin-
gen. Im Rahmen der Brandschutzerziehung 
konnten die Drittklässler in drei Stationen 
erleben, was es alles bei der Feuerwehr zu 
entdecken gibt.

In der ersten Station durften die Kin-
der die Fahrzeuge der Feuerwehr näher 
betrachten. Es gab viel zu sehen und die 
Kinder stellten zahlreiche Fragen zu den 
Fahrzeugen und ihrer Ausstattung. In der 
zweiten Station ging es um die Schutz-
kleidung der Feuerwehrleute. Besonders 
spannend war hier, dass die Kinder in einen 
mit Nebel gefüllten Raum gehen konnten, 
um das Gefühl der Feuerwehr im Einsatz 
hautnah zu erleben. In der dritten Station 

wurde ein Notruf simuliert. Die Kin-
der konnten ihr zuvor in der Schule 
erlerntes Wissen zu den 5W-Fragen 
praktisch anwenden und üben, wie 
man im Ernstfall richtig reagiert.

Nach drei Klassen war die Ver-
anstaltung gegen Mittag beendet. 
Wir hoffen, dass es den Kindern 
viel Spaß gemacht hat und sie 
mit vielen neuen Eindrücken nach 
Hause gegangen sind. Ein herz-
licher Dank gilt allen Helfern, die 
sich extra den Tag freigehalten 
haben, um dieses Erlebnis möglich 
zu machen.

Wir möchten alle Kinder ab der 
dritten Klasse auch herzlich zur 
Kinderfeuerwehr einladen. Die 
Übungen finden jeden zweiten Freitag ab 
17 Uhr im Gerätehaus statt. Wir freuen uns 
auf zahlreiche neue Gesichter! 

Weitere Infos (auch zur Jugendfeuer-
wehr und aktiven Wehr) unter ff-rimpar.de/
mitmachen
Text und Foto: Christian Zehner – FF Rimpar
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Werkstatt-Ersatzfahrzeug jetzt elektrisch!

Reifenwechsel-Samstage: 10. + 17. AprilReifenwechsel-Freitage: 4. + 11. + 25. April
Normaler Werkstattbetrieb (auch Reifenwechsel möglich):

Montag – Donnerstag: 8.00 – 17.00 Uhr

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

Öffnungszeiten
Mi – Fr: 12 – 18.30 Uhr • Sa: 10 – 14 Uhr

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.
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FAMILIENSTÜTZPUNKT
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
Das bewegte Wohnzimmer 

Termin:   29.02.2024 um 15:00 Uhr 

Treffpunkt: Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG 

Referentin:  Claudia Dörr 

   Heilerziehungspflegerin und PEKiP Gruppenleiterin 

 

Für Familien mit Kindern im Alter 0-2 Jahren,  

Geschwisterkinder sind immer willkommen! 

 

Lustvolle “Bewegungs-Räume“ warten überall! Jedes Kind liebt spielerische 

Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungsförderndes Umfeld, in dem sich  

Kinder nach Lust und Laune bewegen können und das zum Erkunden, Erforschen 

und Entdecken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung! Bewegung 

fördert auch die geistige Entwicklung. Hier lasst ihr euer Kind mit dem ganzen 

Körper lernen und erfahren. Eltern erhalten Tipps und viele kreative Anregungen 

für Bewegungsideen und Spiel & Spaß zu Hause. 

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich! 

Anmeldung bis 26.02.2024 unter 

 familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 

oder 0173-7101437 
 

       

Familienstützpunkt  

Markt Rimpar 

Familienfrühstück 
im Walderlebniszentrum  
Gramschatz mit Führung  
durch den Zahlenweg 
für Ein-Eltern-Familien und  
getrennt erziehende Familien
•	 Termin: Sonntag, 13. April 2025 von 9 – 12 Uhr 

Frühstück ist von 9 – 10:30 Uhr und wird von den Familien-
stützpunkten mitgebracht. Danach laufen wir gemeinsam 
durch den Zahlenweg (kinderwagengeeignet).

•	 Kooperation:	 Paula Geßner, Familienstützpunkt Rimpar 
und Denise Montedoro, Familienstützpunkt Kürnach

•	 Ort: Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald
•	 Anmeldung: Bis 10.04.2025 im jeweiligen Familienstützpunkt
•	 Kosten: Das Angebot ist kostenfrei

Ob gewollt oder ungewollt, ständig oder vorübergehend – für 
Ein-Eltern-Familien ist die Alltagsbewältigung, sowie die Verein-
barkeit von Familie und Beruf ein Kraftakt. 

Rund um die Uhr für die Kinder alleine verantwortlich sein, 
den Alltag mit Berufstätigkeit, Haushalt und Erziehung bewälti-
gen, das Organisieren der Kinderbetreuung in den Ferien usw. 
Trennungen müssen verarbeitet werden und oft kommen fi-
nanzielle Sorgen hinzu.

Wir laden alle Mütter und Väter, die den Erziehungsalltag al-
leine gestalten, mit ihren Kindern herzlich ein, sich kennenzu-
lernen und auszutauschen.

Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 
11.04.25!
Kontakt: Familienstützpunkt Rimpar | Paula Geßner 
Niederhoferstr. 61 | 97222 Rimpar  | Tel.: 0173-7101437 
Mail: familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de

Die Veranstaltungstermine 
für April/Mai 2025 im Netzwerk „Junge Eltern/  
Familien Ernährung und Bewegung” 

für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kin-
dern von 0 bis 3 Jahren in Stadt und Landkreis 
Würzburg stehen fest.

Anmeldung und alle Informationen unter: 
https://t1p.de/pish oder QR-Code:

Bike Mafia – Buddeln fürs  
Biken am 06. und 12.04.2025

Die Bike Mafia berei-
tet den Bike Park und 
Trail für die kommende 
Saison vor und braucht 
Dich als Helfer. Egal wel-
ches Alter, wir können 
jede Hand gebrauchen. 
Je früher wir fertig sind 
desto schneller können 
wir von der Schaufel zum Lenker greifen und fahren. 

Es muss gemäht, zurückgeschnitten, geglättet und gebud-
delt werden. Da wir die vergangenen Monate bereits fleißige 
Helfer hatten und der Trail durchgängig befahren wurde, stehen 
hier keine größeren Arbeiten an. Der Park allerdings bedarf an 
der einen oder anderen Stelle etwas mehr Feinschliff, um den 
gleichen Fahrspaß bei entsprechender Sicherheit für Jung und 
Alt zu garantieren. 

In 2024 hatten wir im Park jeden Monat durchschnittlich über 
100 Besucher von auswärts die sich per Google Maps dorthin 
haben leiten lassen! Du hilfst uns somit auch ein gutes Bild von 
der Gemeinde nach außen zu tragen. Denn die Besucher, die wir 
regelmäßig antreffen, kommen teilweise von sehr weit her und 
sind vom Trail und Park begeistert.

 Wie auf dem Bild zu sehen haben wir für solche Arbeiten im-
mer Sonnenschein gebucht, können aber natürlich für nichts ga-
rantieren. Wir treffen uns an den Tagen planmäßig um 10:00 Uhr 
am Park. Wer mit dem Auto kommt, kann am Steinig Parkplatz 
parken. Bitte nicht die Flurwege zu parken! Für Getränke wird ge-
sorgt. Essen bitte selbst mitbringen, oder ihr stimmt euch mit uns 
ab um ggf. kurzfristig eine gemeinsame Alternative zu organisie-
ren. Dazu bitte Kontakt mit mir per WhatsApp oder Jugendapp 
aufnehmen: Felix +49 (0) 160 287 36 36 oder info@BikeMafia.de

Wie immer hier noch der Aufruf uns bei den wöchentlichen 
Ausfahrten zu begleiten und/oder bis zum Erwachsenwerden 
kostenlos im Verein mitzuwirken um nichts zu verpassen. Wer 
uns unterstützen mag ist auch herzlich eingeladen eine Bestel-
lung für unser Merch abzugeben – wir bieten jährlich eine Sam-
melbestellung für Shirts und alles wo unser Logo drauf passt an. 
Mehr dazu in den kommenden Ausgaben. 

Keine Gnade für die Wade!
Text und Foto: Felix Blum

Jahresprogramm – Kommunale  
Jugendarbeit Landkreis Würzburg
Das neue Jahresprogramm der Kommunalen Jugendarbeit 
ist da. Das Heft des Jahresprogrammes ist veröffentlicht unter: 
www.landkreis-wuerzburg.de/jahresprogramm

Der nächste Termin ist: Wendo Mädchen  
U. a. Erlernen praktischer Selbstverteidigungstechniken, Be-
sprechung wichtiger Themen: u.a. Gewaltschutzgesetz, digita-
le Gewalt, K.O.-Tropfen, Notwehrparagraph. 
•	 Freitag, 25.04.2025, 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr und Samstag, 

26.04.2025, 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
•	 Anmeldeschluss: 11.04.2025

•	 Teilnehmende: 12 bis 15 Jahre; maximal 14 Plätze
•	 Ort: Veitshöchheim, Vitus-Turnhalle, Kirchstraße 14
•	 Leitung: Aydith Leonhard
•	 Mitbringen: bequeme Kleidung, Verpflegung und Geträn-

ke, rutschfeste Socken oder Sport-schuhe
•	 Kosten: 25 € 

Anmeldung unter:  
www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg
Bei Fragen:	  
0931 8003 5831 oder 5837, jahresprogramm@lra-wue.bayern.de

Text:  Kommunale Jugendarbeit Landkreis Würzburg

JUGEND
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Programm und weitere  
Informationen der  
Gemeindejugendarbeit

Hüttendorf 2025 –  
Lust auf Betreuertätigkeit?

Für das 1. Betreuer-
treffen am 5. April ab 
14 Uhr im JUZ Rim-
par haben sich Stand 
18. März 2025 sieben Betreuer gemeldet. 
Da sich die Teilnehmerzahl am Hüttendorf 
wegen der Aufsichts- und Verkehrssiche-
rungspflicht nach der Anzahl der Betreuer 
im Verhältnis 10:1 richtet, könnten Stand 
18.03.2025 70 Kids teilnehmen. Also ran 
ans Handy und sich via JugendApp mit 
Jobbörse bei Job finden als Betreuer regis-
trieren lassen. Die weitere Vorgehensweise 
wird dir dann vom Projektleiter mitgeteilt. 
Ab welchem Alter kannst du als Betreu-
er mitarbeiten? Was kommt da auf dich 
zu? All das findest du in der JugendApp 
unter der entsprechenden Kachel. Wann 
die Anmeldung für das Hüttendorf in der 
JugendApp freigeschaltet wird steht noch 
nicht abschließend fest. Sobald dieser Ter-
min in einem gemeinsamen Gespräch von 
Eltern-Ini und der Projektleitung festgelegt 
wurde wird dieser direkt in der JugendApp 
eingestellt und im nächsten kommenden 
Rimpar Aktuell veröffentlicht. Bitte hier-
zu auch in der JugendApp den Chatraum 
„Hüttendorf-Der CHATRAUM für Eltern 
und Kids“ beachten! Du bist noch nicht in 
diesem Chatraum? Dann in der Jugend-
App bei lutzdieter-gja melden. Die aller-
höchste Teilnehmerzahl je Woche wird 150 
oder 200 Kinder betragen. Da letztes Jahr 
lediglich 4 Eltern an zwei Abbautagen mit 
7 Betreuern geholfen haben muss ich mir 
als Projektleiter überlegen, ob ich über-
haupt 200 Kinder höchstens annehmen 
möchte oder ob nicht eine geringere Zahl, 
z.B. 150 Kids, ausreicht. Das sind immerhin 
schon weniger abzubauende Hütten von 
ca. 50 Kids. Eine weitere Option kann sein, 
dass die Eltern der Kids, die „nur“ in der 
ersten Woche zum Hüttendorf kommen, 
die Hütte ihrer Kids am Ende der Woche, 
Freitag oder Samstag, abbauen müssen/
dürfen. Als Projektleiter des Hüttendorfes 
muss ich nach Gesprächen mit der Eltern-
Ini noch eine abschließende Entscheidung 
treffen.

Der Termin für die Anmeldungen via Ju-
gendApp wird Ende Juni sein, der genaue 
Termin wird noch mitgeteilt!

Jugendzentren Gramschatz  
und Rimpar

Das JUZ Gramschatz öffnen die jugend-
lichen Vorstände ehrenamtlich. Wer wann 
und ob überhaupt jemand das JUZ öffnet 

erfährt man am Besten in deren Whats-
App-Gruppe. Da sich die allermeisten Ju-
gendlichen in Gramschatz untereinander 
kennen sollte es nicht schwierig sein in 
diese Gruppe aufgenommen zu werden. 

Öffnungszeiten des JUZ Rimpar:
•	 Dienstag und Donnerstag  

je von 15 bis 20 Uhr
•	 Mittwoch von 15 Uhr bis 21 Uhr
•	 Freitag von 17 bis 23 Uhr
Ist das JUZ heute wirklich offen? Oder 
doch geschlossen? Das kannst du in der 
JugendApp unter dem Kalender finden. 
Steht heute ein Öffnungstag im Kalender, 
dann ist das JUZ offen! Ansonsten ist es 
geschlossen, aus welchem Grund auch 
immer.

Osterferien 2025
Das Osterferienprogramm 2025 findest 

Du nach wie vor in der JugendApp. Ein An-
gebot habe ich bereits aus den unten be-
findlichen QR-Codes rausgenommen, da 
es die Höchstteilnehmerzahl erreicht hat. 
Bei den anderen An-
geboten sollten sich 
bis Mittwoch, 9. April 
2025, mindestens 6 
Teilnehmer gefunden 
haben, sonst muss 
ich leider das eine 
oder andere Angebot 
absagen. Bitte Alters- und Teilnahmebe-
schränkungen beachten! Zum schnelleren 
Finden hier die QR-Codes:

     

Animierte Comics       Trickfilm-Labor         

DJing-Workshop       Suche nach Fred              Juggern

Rimpar spielt! in den Osterferien für 
Kids und deren Eltern am 25. April 2025 
sehr kurzfristig als Angebot eingefügt. 
QR-Code oder Formular zur Anmeldung 
findest du in der JugendApp.

Termine/Veranstaltungen in den 
nächsten 5 Monaten:
•	 Samstag, 5. April, von 14 Uhr bis 17 

Uhr - 1. Betreuertreffen Hüttendorf  
im JUZ Rimpar

•	 Samstag, 5. April, v. 18 Uhr – 21/22 Uhr 
– Rimpar spielt! für Jugendliche und 
Erwachsene von 16 bis 93 Jahren

•	 Sonntag, 6. April, ab 10 Uhr –  
Bike-Park/-Trailpflege

•	 Samstag, 12. April, ab 10 Uhr –  
Bike-Park/-Trailpflege

•	 Montag, 14. April, bis Samstag,  
26. April – Osterferienprogramm 
laut Ausschreibung

•	 Freitag, 25. April, 25. April, von 15 Uhr 
bis 18 Uhr – Zusatztermin Rimpar spielt 
für Kids und deren Eltern ab 6 Jahren

•	 Samstag, 28. Juni, von 14 Uhr  
bis 17 Uhr – 2. Betreuertreffen  
Hüttendorf im JUZ Rimpar

•	 Ab Montag, 21. Juli, bis Samstag,  
2. August, – mögliche Aufbautage für 
das Hüttendorf und der Eltern-Ini, bitte 
Chatraum „Hüttendorf – DER CHAT-
RAUM für Eltern und Kids“ beachten!

•	 Montag bis Freitag, 4. bis 8. August 
je von 9 Uhr bis 16 Uhr – 1. Woche 
Hüttendorf

•	 Montag bis Freitag, 11. bis 15. August 
je von 9 Uhr bis 16 Uhr – 2. Woche 
Hüttendorf

•	 Freitag, 8. August, und Donnerstag, 
14. August, je ab 19 Uhr –  
Abendveranstaltungen am Grillplatz

•	 Ab Samstag, 16. August, ab 9 Uhr – 
Abbau des Hüttendorfes

Einmal im Monat findet mittwochs um 
17 Uhr ein „Gemeinsames Kochen“ im 
JUZ Rimpar statt. Ausnahmen: Hütten-
dorf, Urlaub, Krankheit! Mitschnippeln, 
mitbruzzeln, mitbacken, mitessen, spü-
len, verräumen – alles für 2.-€/TN. Anmel-
dung erforderlich. Nächstes Kochen am 
16. April, Anmeldeformular folgt in der 
JugendApp.

Bei Interesse an zeitnahen Infos in der 
JugendApp bei lutzdieter-gja für den 
entsprechenden Chatraum anmelden.

Weitere Termine für Aktionen,  
Workshops, Projekte usw. folgen! 
Bitte JugendApp beachten!

In den Chaträumen der JugendApp 
werden Sie und natürlich auch DU recht-
zeitig über Neues von Terminen bis An-
geboten informiert! Bei Interesse an 
Aufnahme in diese themenorientierte  
JugendApp-Chaträume – z.B. „Ferien-
programme“, „Rimpar spielt!“, 
„JUZ Rimpar“, „KiJuRim“, „Hüt-
tendorf Rimpar“, „Bike-Mafia“ 
- zu Angeboten der Gemeinde-
jugendarbeit und deren Netzwerke bitte 
einfach bei mir via JugendApp lutzdie-
ter-gja mit Namen und Angabe der be-
vorzugten Chaträume melden! 

Text, Foto und QR-Codes: Lutz Dieter,  
Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar
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DRY-AGEDvon Rindund Schwein

Zu Ostern 
empfehlen wir:

(bitte vorbestellen)

Spanferkel
fränkisches Lamm
Ge�ügelspezialitäten

Unseren Kunden 
wünschen wir 
ein �ohes und 
sonniges Osterfest!

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi.: 7 Uhr – 13 Uhr
Do.: 7 Uhr – 12.30 Uhr + 14 – 17 Uhr
Fr.:  7 Uhr  – 17 Uhr (durchgehend) 
Sa.: 7 Uhr – 12.30 Uhr

Niederhoferstraße 14
97222 Rimpar
Telefon 0 93 65/9713

Angebot zu Ostern 
Mi., 16.4. bis Mi., 23.4.2025

 

100 g  2,49
Roastbeef oder Rumpsteak
mind. 3 Wochen gereift

100 g  1,09Oberschalenschnitzel
zart und saftig

Hähnchenfilet
aus dt. Aufzucht, trocken gekühlt 100 g  1,39
Rinderkrakauer
haltbar ohne Kühlung, ein Genuss 100 g  1,69
Schinkenwurst mit Ei
 und Paprika, ideal zur Brotzeit 100 g  1,34
Wacholderschinken
heiß geräuchert 100 g  1,79
Bierschinken
mit großen Schinkenstücken 100 g  1,44
unsere prämierten Weinbeißer
aus dem Buchenrauch 100 g  1,69

www.metzgerei-erk.franken-regio.de

Nachhaltige Energie 
für die Zukunft!

www.uez.de

nach AVR-Caritas Bayern und der Altersvorsorge! 

Ausführliche Informationen erhalten Sie von 
Thomas Gebauer unter Telefon 09367 / 98879-30.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de

Dienst Rimpar in Teilzeit (m/w/d)
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Kath. Pfarreiengemeinschaft 
St. Peter und Paul, Rimpar – St. Afra, Maidbronn

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag:	08:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 - 16:00 Uhr
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365-9844, Fax: 09365-890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de

Regelmäßige Gottesdienstzeiten
Sonntag:	 Maidbronn	 09:00 Uhr	 Messfeier
	 Rimpar	 10:30 Uhr	 Messfeier 
Mittwoch:	 Rimpar	 18:00 Uhr	 Messfeier
Freitag:	 Maidbronn	 18:00 Uhr	 Messfeier
Termine für zusätzliche Gottesdienste entnehmen sie bitte  
der aktuellen Gottesdienstordnung.

Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar:	 Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr
	 Sonntag von  10:00 – 11:00 Uhr
Maidbronn:  
nach dem Gottesdienst ist die Bücherei 30 Minuten geöffnet
Donnerstag: von 15:00 – 16:00 Uhr
Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus dem Eine-Welt-Laden
Würzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16:30 - 18:00 Uhr

KIRCHE
Mi. 02.04. Ri 18:00 Uhr Messfeier
Fr.  04.04. Mb 18:00 Uhr Messfeier

Ri 18:00 Uhr Kreuzwegandacht
Sa. 05.04. Mb 18:00 Uhr Vorabendmesse
So. 06.04. Ri 09:00 Uhr Messfeier

Ri 10:00 Uhr Taufe von Leo Blemel
Mi. 09.04. Ri 18:00 Uhr Messfeier
Fr. 11.04. Mb 18:00 Uhr Messfeier
So. 13.04. Palmsonntag

Mb 09:00 Uhr Palmsonntagsprozession, 
anschl. Messfeier

Ri 10:30 Uhr Palmsonntagsprozession  
beginn am BSH anschl. Mess-
feier, danach. Missionsessen

Mb 14:00 Uhr Kreuzweg (bei schönem  
Wetter am Friedhof)

Ri 16:00 Uhr Beichtgelegenheit  
in der Kirche

Di. 15.04. Ri 09:00 Uhr Messfeier in der  
Schwesternkapelle	

Do. 17.04. Gründonnerstag
Mb 19:00 Uhr Messfeier vom letzten  

Abendmahl
Ri 19:30 Uhr Messfeier vom letzten  

Abendmahl, anschl. Anbetung
Fr. 18.04. Karfreitag

Ri 15:00 Uhr Feier vom Leiden  
und Sterben Christi

Mb 15:00 Uhr Feier vom Leiden  
und Sterben Christi

So. 20.04. Hochfest der Auferstehung des Herren
Mb 05:30 Uhr Feier der Osternacht, anschl. 

Frühstück im Pfarrheim
Ri 05:30 Uhr Feier der Osternacht, anschl. 

Agape im BSH
Ri 10:30 Uhr Ostergottesdienst für Kinder 

und Familien
Mb 14:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof

Mo. 21.04. Ostermontag
Mb 09:00 Uhr Messfeier
Ri 10:30 Uhr Messfeier

Verkauf von Osterkerzen

Die Rimparer Ministranten verkaufen 
am 13. April 2025 selbstverzierte Oster-
kerzen und selbstgebackene Plätzchen, jeweils vor und 
nach dem Gottesdienst!

Der Erlös kommt der Rimparer 
Ministrantenarbeit zugute.

Text + Foto: Stefan Öhrlein 
Für die Leiterrunde der Ministranten

Aktuelle Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Mb = Maidbronn)

65 Jahre zu zweit …

Für die Glückwünsche zur

Eisernen Hochzeit
möchten wir uns bei allen 

herzlich bedanken.

Besonderen Dank an Conny 
Brendler und Gundel Wiesner vom 

Pfarr- und Kirchengemeinderat, 
Bürgermeister Bernhard Weidner 

sowie allen Freunden 
und Bekannten.

Trischler Gerd und Eva
Gramschatz, Februar 2025
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)

Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Vb = Versbach, Lm=Lindleinsmühle)

Mi. 02.04. Ri 18:00 Uhr Taizéandacht (s.u.)
So. 06.04. Vb 10:15 Uhr Judika

Gottesdienst mit den Prädikantinnen U. Henning 
und C. Schwarz und besonderer Musik (s.u.);  *KK

Mi. 09.04. Ri 18:00 Uhr Taizéandacht (s.u.)

Sa. 12.04. Ri 18:00 Uhr Beicht-Gottesdienst zur 
Konfirmation mit Rel.-Päd. J. 
Bindner; *A

So. 13.04. Vb1 18:00 Uhr Palmsonntag 
1St. Jakobus-Kirche Versbach: Gottesdienst zur Kon-
firmation mit Rel.-Päd. J. Bindner, Pfrin. S. Schrick

*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee
Benötigen Sie für den Weg zum Gottesdienst einen Fahrdienst? 
Dann melden Sie sich bitte bis Freitag 12.00 Uhr im Pfarramt.
Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben wir über die 
Internetseite, die Schaukästen oder über das Pfarramt bekannt.

Gottesdienste:
•	 Ein etwas anderer Gottesdienst… Wie können wir beten? 

Dieser Frage wollen wir in einer Dialogpredigt nachgehen. 
Dazu singen wir moderne Lieder, begleitet von Keyboard, 
Gitarre und Querflöte. Claudia Schwarz und Ursula Henning 
freuen sich auf Sie am Sonntag, 06.04. um 10.15 Uhr in der 
Hoffnungskirche in Versbach. Im Anschluss möchten wir Sie 
herzlich zu unserem Kirchenkaffee einladen.

•	 Taizéandacht in der Passionszeit: In den Wochen vor Os-
tern laden wir wieder ein zur Taizéandacht mit Liedern aus 
Taizé, Lesung, Gebet und Stille. Mittwoch, 09.04. mit Imke 
Bieber, Susanne Blemel und Jörg Hofmann.

Veranstaltungen und Treffen:
•	 Mittwochstreff: Herzlich laden wir wieder ein zum Mittwochs-

treff für die mittlere und ältere Generation am 09.04. um 15.00 

Uhr ins Gemeindehaus der Hoffnungskirche in Versbach zu 
Begegnung und Gespräch bei Kaffee und Kuchen mit Irmgard 
Fehn. Thema dieses Mal „Am rauschenden Bach - Texte und Lie-
der am Wasser zu singen“ mit Imke Bieber. Falls Sie einen Fahr-
dienst benötigen, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.

•	 Kamishibai: Ein Erzähltheater und Bastelangebot für Kin-
der findet statt am Freitag, 11.04. von 15 bis 16 Uhr in der 
Stadtteilbücherei in Versbach. Pfarrerin Sabine Schrick er-
zählt „Abenteuer mit Karlchen“. Wir freuen uns auf Euch!

•	 Der Kirchenvorstand trifft sich am Mittwoch, 02.04. um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus der Hoffnungskirche.

•	 Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche mitt-
wochs von 9 bis 11.30 Uhr für Mamas, Papas und Kinder. Bei 
Interesse bitte bei Lissy Sauer 0152 22646951 oder Evelyn Treut-
lein 0176 30388109 melden (s. Aushänge in den Schaukästen). 

•	 Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Gemein-
dehaus oder der Hoffnungskirche in Versbach.

•	 Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Querflöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de

•	 Die Hoffnungskirche in Versbach ist täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung. 

•	 Neu: Verschiedene Angebote für Kinder und Jugendliche 
bietet die Evangelischen Jugend im Kooperationsraum Würz-
burg-Nordost. Sie können sie im Einzelnen  in unseren Aushän-
gen in den Schaukästen sehen. Anmeldungen zu Angeboten 
bei Kinder- und Jugendreferent Johannes Bindner (s.u.).

Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, Tel.: 0931-2877657,  
Fax: 2877656, E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
•	 Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01.
•	 Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 9 Uhr – 11 Uhr, Di. 15 Uhr – 17 Uhr.
•	 Hoffnungskirche und Gemeindehaus:  

Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
•	 Bekenntniskirche: Friedrich-Ebert-Str. 25, 97222 Rimpar
•	 Internet: www.hoffnungskirche.de
•	 Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565, sabine.schrick@elkb.de
•	 Jugendreferent Johannes Bindner:  

0151-17686156, johannes.bindner@elkb.de

Sepp ArnoldSepp Arnold
23.11.193223.11.1932
08.02.202508.02.2025

Ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle, 
die unseren lieben Verstorbenen auf 
seinem letzten Weg begleitet haben.

  Irene Arnold mit Familien

Ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle
die unseren lieben Verstorbenen auf 
seinem letzten Weg begleitet haben.

  Irene Arnold mit Familien
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Bäume Pflanzen für den  
Frieden! – Kleine Leute Team  
Goes Out Door am 16.03.2025

Am 16.03.2025 jährte sich die Bombar-
dierung Würzburgs zum 80.en mal. Das 
Kleine Leute Team der Hoffnungskirche 
beschloss dieses herausfordernde Thema 
auch unseren Kindern und Familien nahe 
zu bringen: Wir pflanzten Baumsetzlinge 
in unserem Rimparer Gemeindewald.

Dank der Unterstützung durch Bür-
germeister Bernhard Weidner und dem 
Förster Philipp Stamm sowie der Teilnah-
me zahlreicher Familien aus unserem 
Dekanat konnten wir unseren Gottes-
dienst out Door feiern. Wir trafen uns 
am Parkplatz in Rimpar, bildeten Fahrge-
meinschaften zum Wald.

Wir begannen mit einem liturgischen 
Einstieg und unserem Begrüßungslied. 
Philipp Stamm verteilte die Aufgaben: 
Die Kisten mit den Setzlingen waren 
rasch verteilt und jeder bekam eine spe-
zielle Grabschaufel zum tragen. 10 Minu-
ten Fußweg können ganz schön lange 
werden, aber alle bewältigten den Weg.

Philipp Stamm erklärte und zeigte uns, wie so ein Baum 
gesetzt wird. Wir pflanzten Elsbeere und Speierling, zwei hei-
mische Arten, die auch Trockenheit bewältigen können. Alle 
waren mit Eifer bei der Sache und pflanzten die Setzlinge.

Gemeinsam beteten wir das Vaterunser und baten um Se-
gen mit unserem Segenslied. Wir hoffen, unsere Setzlinge 
werden anwachsen und groß werden. Der Rückweg schien 
ein bisschen kürzer, und so erreichten wir den Parkplatz sehr 
glücklich.

Toll, dass uns die Gemeinde Rimpar und der Förster so un-
terstützt haben, sodass die Aktion möglich war. Danke!

Text: Pfarrerin Sabine Schrick, Fotos: Rebecca Größmann

Evangelisch-lutherische Pfarrei
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer Tilman Schneider

Gottesdienste: (Th = Thüngen, As = Arnstein)

So.  06.04. Th 09:00 Uhr Judika – St. Georgskirche
As 10:30 Uhr Judika – Christuskirche

So.  13.04. Th 09:00 Uhr Palmarum – St. Georgskirche

Do. 17.04. Th 20:00 Uhr Gründonnerstag –  
St. Georgskirche – mit Feier  
des Heiligem Abendmahles

Fr.  18.04. Th 09:00 Uhr Karfreitag – St. Georgskirche

As 10:30 Uhr Karfreitag – Christuskirche

So. 20.04. Ostersonntag
As 05:30 Uhr Christuskirche
Osternacht mit dem Liturgischen Chor und an-
schließendem Osterfrühstück
Th 08:00 Uhr Evangelischer Friedhof
Auferstehungsandacht mit dem Posaunenchor

Th 10:00 Uhr St. Georgskirche
Der Gottesdienst wird vom Thüngener
Posaunenchor musikalisch begleitet

Ostersonntag, 20. April 2025 – Christuskirche/Arnstein
Feier der Osternacht mit Osterfrühstück und Osterlachen

Die Feier der Osternacht in der Arnsteiner Christuskirche be-
ginnt um 5.30 Uhr. Neu ist: das anschließende Osterfrühstück 
werden wir in diesem Jahr gemeinsam mit der katholischen Ge-
meinde haben. Nach der Osternacht ziehen wir als Gemeinde ge-
meinsam durch die Bahnhofsstraße, wo wir auf die katholische 
Gemeinde treffen. Angeführt von den Werntal Musikanten zie-
hen wir gemeinsam zum katholischen Pfarrheim. Dort findet das 
Osterfrühstück statt. Um das Frühstück planen zu können, bitten 
wir Sie auch in diesem Jahr wieder um eine Anmeldung unter: 
pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de (Betreff „Osternacht‘) oder 
per Telefon unter 09360-99137. Im Rahmen des Frühstücks grei-
fen wir die alte christliche Tradition des Osterlachens (lateinisch: 
risus paschalis) auf. In Bayern war das Osterlachen vom 14. bis 19. 
Jahrhundert fester Bestandteil des Osterbrauchtums. Das bringt 
die Osterfreude zum Ausdruck. Daher bitten wir Sie um einen Os-
terwitz, in dem es irgendwie um Kirche oder Glaube geht. Ihren 
Witz dürfen Sie während des Frühstücks vortragen.

Zeit füreinander haben

Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe
Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, rufen Sie uns an 
unter: 0176/66284143.
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STANDESAMT

Sterbefälle
•	 Dr. med. Christian Robert Kramer,  

59 Jahre, am 03.03.2025

•	 Wolfgang Peter Schmidt, 80 Jahre, am 05.03.2025

•	 Siegfried Reinhold Brand, 78 Jahre, am 10.03.2025

Eheschließungen
•	 Emilio Stefan Schömig und Eva Selina Bauer,  

am 14.03.2025

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
Telefon: 116 117

Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall vorlie-
gen, wenden Sie sich umgehend an die Integrierte Leitstelle 
für Rettungsdienst und Feuerwehr unter der bundeseinheit-
lichen Notrufnummer 112.

ARZT / APOTHEKE

Nacht- und Notdienst der Apotheken
Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster der Apotheke 
hingewiesen.

	 03.04.	 Rimparer Bauernmarkt 
		  Platz der Partnerschaft, Hofstraße 3, 97222 Rimpar
		  15:00 - 18:00 Uhr

	 05.04.	 Musikalische Weinprobe – 
		  Gesangverein Maidbronn

		  Mehrzweckhalle, Mühlhäuser Str., 97222 Maidbronn
		  Einlass: ab 18:00 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr
		  Reservierungen erbeten bei:
		  Helmtrud Bachmaier: Tel. 09365/5590   

		  Mail: helmtrud-bachmaier@t-online.de
		  oder Jutta Göbel: Tel. 09365/4280   

		  Mail: goebel.jutta@gmx.de

	 06.04.	 Konzert Spätlese 
		  Turnhalle Neue Siedlung, Neue Siedlung 1, Rimpar
		  Beginn: 14:30 Uhr

	 08.04.	 Info-Abend fränkischer Tanzkurs
		  Alte Knabenschule, 1. OG, Hofstraße 3, Rimpar
		  Beginn: 19:30 Uhr

	 09.04.	 Seniorentanzkaffee
		  Alte Knabenschule, Hofstraße 3, 97222 Rimpar
		  14:00 - 17:00 Uhr

	 12.04.	 30. Fahrradflohmarkt von IGU, Soli und BN
		  Turnhalle Neue Siedlung, Neue Siedlung 24, Rimpar
		  Annahme: 10:00 - 12:30 Uhr
		  Verkauf: 13:30 - 15:30 Uhr

	 13.04. 	 ASV deutscher Abend 
+ 	16.04.	 Alte Knabenschule, 1. OG, Hofstraße 3, Rimpar

VERANSTALTUNGEN

"
Erinnerungen sind kleine Sterne,

       die tröstend in unser Herz leuchten ."

Es gibt Momente im Leben,

da zeigt sich die wahre Bedeutung von Freundschaft und Verbundenheit.

Für all die lieben Worte, Umarmungen, Blumen und jedes Zeichen der

Anteilnahme danken wir von Herzen.

Jürgen Neumann mit Familie

Herzlichen Dank

Andrea Neumann
geb. Kuhn

14. Nov. 1962  –  19. Feb. 2025

Das Sichtbare ist gegangen, was bleibt ist die Liebe und die Erinnerung.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unseren lieben Verstorbenen

Ludwig Grömling   * 26. 05. 1930  † 11.02. 2025
auf seinem letzten Weg begleitet haben, mit uns Abschied genommen und ihre  
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Besonderen Dank an das Team der Tagespflege Rimpar, dem Praxisteam Dr. Holl 
sowie Diakon Thomas Wolf für die würdevolle Gestaltung der Urnenbeisetzung.
Im Namen aller Angehörigen  
Dieter Grömling und Ute Hofer mit Familien Rimpar, im März 2025
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 Sprinten, Springen, Staffellaufen in der Dreifachsporthalle

Die Beliebtheit des Rimparer Hal-
lensportfestes bei den Leichtathle-
tikvereinen im Umkreis zeigten die 
Teilnehmerzahlen. 140 Schülerinnen 
und Schüler aus 10 Vereinen gingen in 
den Altersklassen U8-U16 an den Start. 
Die meisten bei den 35m Sprints, aber 
auch 35m Hürdenlauf oder 35m über Ba-
nanenkisten und Hochsprung waren an-
gesagt. Das Zugpferd waren die Staffeln 
die als Verfolgungsrennen ähnlich dem 
Radsport durchgeführt wurden.

Gelobt wurden von den Gästen ins-
besondere die Organisation und die 
Verpflegung. Alle Wettbewerbe konnten 
exakt nach dem Zeitplan gestartet wer-
den. Dazu trugen die professionelle Zeit-
nahme, die qualifizierten Kampfrichter 
und die perfekte Computerauswertung 
bei. Erstmals konnten die erzielten Er-
gebnisse über das ladv-Portal bereits in 

der Halle eingesehen werden.
Die Siegerehrungen fanden zeitnah 

schon im Laufe der Wettbewerbe statt. 
Das herausragendste Ergebnis erziel-
te die elfjährige Maya Fernandez Gon-
zalez vom WSSV Suhl. Im Hochsprung 
mit 1,40 Meter. Sie verbesserte damit 
den im Jahre 1992 aufgestellten Jahr-
gangs-Hallenrekord von Katja Öhrlein 
aus Güntersleben um 5 Zentimeter. Die 
einheimische Naomi Bellow belegte an 
diesem Tag mit ebenfalls exzellenten 
1,26 Meter den zweiten Platz.

Als Schnellste über 35 Meter wurde 
die fünfzehnjährige Emilia Schmidt in 5,5 
Sekunden gestoppt. Nur eine Zehntelse-
kunde schneller war der fünfzehnjährige 
Frederik Hoos bei den Jungen. Zusam-
men mit dem Hochsprungsieger Marcel 
Fiedler übersprang er auch die 1,47 Meter. 
Als Doppelsieger stachen zudem Leontin 

Aulbach, M11 (35m u. 35m H) und Lena 
Kistner, W9 bzw. W10 (35m, 35mH) hervor.

Mit starken Aufgeboten reisten VfR 
Burggrumbach, TSV Gerbrunn und TV 
Großlangheim an. Dazu kamen die dem 
LAZ Kreis Würzburg angehörigen TSV 
Güntersleben, TG Höchberg, TG Veits-
höchheim und TSV Eibelstadt.

Zahlreiche Rundenstaffeln wurden 
von den gut gefüllten Tribünenplätzen 
aus frenetisch angefeuert. Den Höhe-
punkt erreichte der Lärmpegel als junge 
Betreuer und Helfer, die vor gar nicht 
allzu langer Zeit selbst noch als Schü-
lerinnen und Schüler am Start waren, 
gegeneinander antraten. Dabei kam 
der Teamgeist in der Individualsportart 
Leichtathletik eindrucksvoll zur Geltung.

Text: Otwin Hack,  
Fotos: Matthias Fiedler

VEREINE

Die Bayerische Landesanstalt für Wein-
bau und Gartenbau in Veitshöchheim 
sucht ab April/Mai bis September 2025

Aushilfskräfte (m/w/d) für unser Rebschutzteam
Sie unterstützen das Rebschutzteam bei den visuellen Ins-
pektionen unserer Versuchsanlagen. Vor allem die Aufzeich-
nung der Boniturergebnisse zählt zu Ihren Aufgaben. Die Ar-
beiten fi nden überwiegend im Weinberg statt. Des Weiteren 
unterstützen Sie die Auswertearbeiten unserer unterschied-
lichen Insekten-Monitorings im Labor. Freude an der Arbeit in 
der Natur sowie zeitliche Flexibilität bringen Sie mit.
Die Einstellung erfolgt auf „kurzfristiger Basis“ (sog. 70-Tage-
Basis) bei einer fl exiblen Arbeitszeit (auf Abruf nach Verein-
barung). Begrüßt wird deshalb die Bewerbung von Schülerin-
nen/Schülern, Studierenden, Hausfrauen und Hausmännern, 
Selbstständigen und Rentnerinnen/Rentnern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihren Anruf unter 0931 9801-3501 oder -3502 bzw. 

auf Ihre E-Mail an rebecca.hoefl e@lwg.bayern.de.
Weitere Informationen fi nden Sie unter 

www.lwg.bayern.de/karriere.

 

Antikankauf Ernst seit über 60 Jahren 
WÜ, Seilerstr.21 - Tel.0931/29 69 68 65 

 
Möbel, Pelze+Leder, Zinn, Münzen, Silber u.v.m. 
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Erfolgreiche Bayerische 
Meisterschaften im  
Rhönradturnen

Am 15. März fanden in Estenfeld 
die Bayerischen Meisterschaften im 
Rhönradturnen statt. Für Rimpar gin-
gen Mila Ströhlein, Luana Sauer und 
Pauline Wunderling an den Start.

Mila und Luana traten in der Alters-
klasse AKB 12 an. Für beide war es der 
erste Wettkampf in der Bundesklasse 
– und damit das erste Mal, dass sie 
neben der Geradekür auch in den Dis-
ziplinen Spirale und Sprung antraten.

Der Wettkampf begann mit der Dis-
ziplin Spirale. Beim Einturnen hatten 
beide noch Schwierigkeiten mit dem 
Boden, doch trotz dieser Herausfor-
derungen gelang es ihnen, ihre Küren 
sauber durchzuturnen. Anschließend 
folgte der Sprung, bei dem sie jeweils 
einen gehockten Salto vorwärts prä-
sentierten. Auch in der Geradekür 
zeigten beide eine starke Leistung 
und konnten ihre Küren ohne größere 
Fehler durchturnen.

Pauline startete in der Altersklasse 
AKB 17/18. Sie begann mit zwei schö-
nen gebückten Saltos mit ½ Drehung 
in den Stand. In der darauffolgenden 

Spiralekür zeigte sie im Vergleich zum 
Vorjahr deutlich mehr Schwierigkei-
ten. Leider stellte sie einmal das Rad 
auf, was zu einem Großpunktabzug 
führte. Auch ihre Geradekür konnte 
sie – bis auf einen Sturz – sauber prä-
sentieren.

Am Ende teilten sich Mila und 
Luana mit exakt der gleichen Ge-
samtpunktzahl den 1. Platz – ein 
großartiger Erfolg für ihren ersten 
Bundesklasse-Wettkampf!

Pauline verteidigte mit einem 
hauchdünnen Vorsprung von nur 
0,10 Punkten ihren Bayerischen Meis-
tertitel.

Mit drei ersten Plätzen sind wir 
mächtig stolz auf alle unsere Turne-
rinnen. Herzlichen Glückwunsch! 

Text und Foto: Lorena Reuther

Bayerischer Vizemeister  
Einradahren

Am 16.03.2025 machte sich die Einradmann-
schaft mit Julia Deppert, Marie Hofmann, Lukas 
und Maximilian Wolujewicz auf den Weg nach 
Weißenbrunn zur bayerischen Meisterschaften 
im Einradfahren U19.  Die vier zeigten ein si-
cheres und tolles sturzfreies Programm. Durch 
eine verbesserte Haltung konnte das Team sei-
ne Bestleistung deutlich erhöhen und wurde 
mit 70,02 Punkten bayerischer Vizemeister. Mit 
dieser Leistung hat sich die Mannschaft für das 
Halbfinale zur Deutschen Meisterschaft, dem 
Junior-Mannschafts-Cup, am 05.04.2025 qualifi-
ziert. Wir drücken schon jetzt die Daumen dafür.

 Text und Foto: Nina Schömig

V.l.n.r.: Maximilian Wolujewicz, Marie Hofmann, 
Julia Deppert, Lukas Wolujewicz

Termine – ASV Rimpar Fußball
Landesliga Nordwest
•	 06.04., 15:00 Uhr: ASV Rimpar – FC Coburg
•	 12.04., 16:00 Uhr: TSV Schammelsdorf – ASV Rimpar
•	 19.04., 16:00 Uhr: ASV Rimpar – DJK Hain

Kreisklasse
•	 06.04., 12:30 Uhr: ASV Rimpar II – SV Kürnach II
•	 13.04., 15 Uhr: FV Stetten-Binsfeld-Müdesheim – ASV Rimpar II
•	 19.04., 16:00 Uhr: ASV Rimpar II – (SG 1) VfR Burggrumbach

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T
Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.dewww.neuhoff.de

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  

G R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 
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Christian + Andreas
Komplett-

Service 
für alle 

Fahrzeuge

Christian + Andreas

Sagen auch Sie bald zu
AUTO DIENST HARTMANN:

Für a
lle

 

FahrzeugeSommerreifen
zu Superpreisen!

Wir verkürzen Ihnen an den Samstagen
die Wartezeit mit Kaffee und Gebäck.

Reifenwechseltage:
  Freitag 04. 04. + Samstag 05. 04. 2025

Freitag 11. 04. + Samstag 12. 04. 2025
Freitag 25. 04. + Samstag 26. 04. 2025

Estenfelder Str. 19 •97222 Rimpar/OT Maidbronn
Telefon/WhatsApp: 09365-94 94

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

Kostenlose Beratung und Probefahrt 
mit verschiedenen Modellen  
jederzeit vor Ort möglich.  
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

E-SCOOTER
Der praktische Helfer im Alltag –  
Genießen Sie unbeschwerte  
Mobilität und Freiheit!
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Jährliche Hauptversammlung der Feuerwehr Rimpar

Am 7. Februar fand die jährliche Hauptversammlung 
der Feuerwehr Rimpar statt. Der 1. Kommandant prä-
sentierte einen Rückblick auf das Jahr 2024. Besonders 
eindrucksvoll waren die Einsatzzahlen, die erneut die 
hohe Einsatzbereitschaft und Wichtigkeit der Feuer-
wehr unterstrichen:
•	 Brandeinsätze: 12
•	 Technische Hilfeleis-

tung (THL): 202 (davon 
169 HvO-Einsätze)

•	 ABC-Einsätze: 2
•	 Sicherheitswachen: 1
•	 Sonstige Einsätze: 21
•	 Gesamteinsätze: 238

Ein besonders hervorzuhebender Einsatz war der 
Brand in einer Metzgerei, bei dem eine größere Menge 
Thermoöl austrat. Durch das schnelle und professionel-
le Eingreifen der Feuerwehr konnte Schlimmeres ver-
hindert werden. Ebenso erwähnenswert ist der Einsatz 
im Rahmen des Hilfeleistungskontingents, bei dem vier 
Feuerwehrleute mehrere Tage im Hochwassergebiet im 
Einsatz waren.

Im Rahmen der Versammlung wurden neue  
Mitglieder in die aktive Wehr aufgenommen:
•	 Elena Fleder, Timothy McGowan, Frederik Scheblein,  

Andreas Kießling, Benjamin Kampf

Der erste Vorstand, Mario Grömling, gab einen Rückblick 
und Ausblick auf die Vereinsaktivitäten. Für ihn war es der 
letzte Vortrag in dieser Funktion, da er in der turnusmäßigen 
Wahl nicht mehr für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung 
stand. Zum neuen ersten Vorstand wurde der bisherige zwei-
te Vorstand, Jan Hochstetter, gewählt. Der dadurch frei ge-
wordene Posten des zweiten Vorstands konnte mit Lukas 
Schmitt besetzt werden. Wir wünschen beiden viel Erfolg in 
ihren neuen Positionen!

Für seine langjährigen Verdienste wurde Mario Grömling das 
Ehrenkreuz in Silber des Kreisfeuerwehrverbandes verliehen. 

Seine beeindruckenden Leistungen in der Feuerwehr:
•	 25 Jahre Mitglied in der Vorstandschaft
•	 5 Jahre als 2. Vorsitzender
•	 12 Jahre als 1. Vorsitzender
•	 Insgesamt 17 Jahre in durchgehender Verantwortung als 

2. oder 1. Vorsitzender – Danke Mario!

Bürgermeister Weidner betonte in seiner Rede die volle 
Unterstützung der Gemeinde für die Feuerwehr im Rahmen 
der finanziellen Möglichkeiten. Bereits eingeleitet wurde die 
Ersatzbeschaffung des LF8 durch ein neues TLF 3000. Den-
noch mahnte Kommandant Weippert, dass es weiterer An-
strengungen bedarf, um die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr 
sicherzustellen. Dringend notwendige Ersatzbeschaffungen, 
wie z. B. der Austausch des derzeitigen MZF, das unter ande-
rem eine defekte Heizung und eine nicht richtig schließende 
Schiebetür aufweist, sind zeitnah erforderlich. Technik der 
Feuerwehr = Sicherheit der Bürger in Rimpar!

 
Text und Foto: Christian Zehner – FF Rimpar

 

 
Mit neuer Kraft voraus! 
Spendenaufruf des Müttergenesungswerks 2025 

In diesem Jahr feiern wir unser 75. Jubiläum. Unter dem Motto „Mit neuer Kraft 
voraus!“ geben wir vor, wo es auch zukünftig hingeht: Denn unser Engagement 
für die Gesundheit von Müttern, Vätern und pflegenden Angehörigen führen  
wir unermüdlich weiter.  
 
75 Jahre Müttergenesungswerk und weiterhin gilt: Die Menschen, die rund  
um die Uhr für ihre Familien und Liebsten da sind, verlieren wir nicht aus dem 
Blick. Wie zur Zeit der Gründung des Müttergenesungswerks sind es auch heute  
noch überwiegend die Mütter, die sich beständig um die Aufgaben und Heraus-
forderungen innerhalb von Familien kümmern. Damit bleiben sie eine tragende 
Säule unserer Gesellschaft.  

Sorgearbeit umgibt uns alle: Es sind unsere Freund*innen und Bekannte, Familienmitglieder oder Arbeits-
kolleg*innen, die diese Aufgabe leisten. Wenn sie keine Kraft mehr haben und ihre Gesundheit leidet, hat 
dies Auswirkungen auf uns alle. Es ist unser gemeinsames Interesse, Menschen in Sorgeverantwortung zu 
unterstützen und sich für sie einzusetzen. Genau das tut das Müttergenesungswerk seit nunmehr 75 Jahren. 
Wir sind da, wenn Müttern, Vätern und pflegenden Angehörigen die Kraft ausgeht. Wir setzen uns auf 
politischer Ebene für sie ein und klären auf. In Kurmaßnahmen stärken wir ihre Gesundheit und helfen bei 
Bedarf auch ganz direkt mit finanzieller Unterstützung. Mit über 70 Kliniken und rund 900 Beratungsstellen 
im Verbund ist das Müttergenesungswerk an der Seite der Sorgearbeitenden. 
 
Gehen Sie mit uns gemeinsam „mit neuer Kraft voraus“! Unterstützen Sie die Arbeit des Müttergenesungs-
werks durch Ihren Beitrag unter www.muettergenesungswerk.de/spenden. Schon 10 Euro ermöglichen einer 
einkommensschwachen Mutter mit Kind einen erholsamen Kurtag.  

So unterstützen wir die Gesundheit derjenigen, die tagtäglich für ihre Liebsten da sind. 
 
Ich danke Ihnen von Herzen für Ihre wichtige Unterstützung! 

Ihre 

 

 

  

Elke Büdenbender 
Schirmherrin des Müttergenesungswerks 
 

Jetzt ist Mama dran!
Spendenaufruf des Müttergenesungswerks 2024

„Jetzt ist Mama dran!“ Bewusst haben wir das Motto des diesjährigen
Spendenaufrufs zum Muttertag so gewählt. Im Übrigen dürfen sich engagierte
Väter mitgemeint fühlen. Wir wissen, dass die Krisen und Kriege dieser Zeit
groß sind und uns allen Sorgen bereiten.

Dennoch sollten wir dabei nicht diejenigen vergessen, die jeden Tag dafür
eintreten, dass unsere Kinder dennoch in Frieden und sorgenfrei aufwachsen
können: die Eltern. Es freut mich, dass es auch immer mehr Väter sind, die sich
gleichberechtigt in die Familienarbeit einbringen wollen. Aber noch zeigt sich
immer wieder: Es sind weiterhin überwiegend die Mütter, die die Hauptlast der

Sorgearbeit tragen. Neben dem Beruf managen sie unermüdlich das Familienleben – manchmal bis
an den Rand der körperlichen und mentalen Belastungsgrenze.

Die Zahlen des Müttergenesungswerks zeigen: Der Bedarf an Kurmaßnahmen ist ungebrochen hoch
und seit der Pandemie sogar steigend, die Wartezeiten auf zu wenige Kurplätze sind länger denn je.
Aber wir brauchen die Mütter, Väter und pflegenden Angehörigen, denn sie sind ein wesentliches
Bindeglied unserer Gesellschaft. Die Gesundheit von Sorgearbeitenden ist nicht verhandelbar.

Das Müttergenesungswerk kämpft seit fast 75 Jahren unermüdlich für die gesundheitlichen Belange
von Müttern, Vätern und pflegenden Angehörigen. Mit über 70 Kliniken und rund 900
Beratungsstellen im Verbund ist die gemeinnützige Stiftung die helfende Hand, wenn
Sorgearbeitende an ihre Grenze kommen.

Doch dafür braucht es Ihre Unterstützung. Setzen auch Sie mit Ihrer Spende ein aktives Zeichen für
die Wertschätzung von Sorgearbeitenden. Sagen Sie Danke! Unterstützen Sie die Arbeit des
Müttergenesungswerks durch Ihren Beitrag unter www.muettergenesungswerk.de/spenden. Jeder
Euro hilft! Schon 10 Euro ermöglichen einer einkommensschwachen Mutter oder einem Vater und
einem Kind einen erholsamen Kurtag – ein Tag, der ohne finanzielle Hilfe nicht möglich wäre.

Lassen Sie uns den Muttertag zum Anlass nehmen, um denen zur Seite zu stehen, die tagtäglich für
ihre Liebsten da sind. Ihre Spende ist nicht nur ein Zeichen der Wertschätzung für Mütter, Väter und
pflegende Angehörige, sondern hilft ihnen auch ganz konkret.

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung!

Ihre
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Schirmherrin des Müttergenesungswerks
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Mit neuer Kraft voraus! 
Spendenaufruf des Müttergenesungswerks 2025

In diesem Jahr feiern wir unser 75. Jubiläum. Unter dem Mot-
to „Mit neuer Kraft voraus!“ geben wir vor, wo es auch zukünftig 
hingeht: Denn unser Engagement für die Gesundheit von Müt-
tern, Vätern und pflegenden Angehörigen führen wir unermüd-
lich weiter.

75 Jahre Müttergenesungswerk und weiterhin gilt: Die Men-
schen, die rund um die Uhr für ihre Familien und Liebsten da 
sind, verlieren wir nicht aus dem Blick. Wie zur Zeit der Grün-
dung des Müttergenesungswerks sind es auch heute noch 
überwiegend die Mütter, die sich beständig um die Aufgaben 
und Herausforderungen innerhalb von Familien kümmern. Da-
mit bleiben sie eine tragende Säule unserer Gesellschaft.

Sorgearbeit umgibt uns alle: Es sind unsere Freund*innen 
und Bekannte, Familienmitglieder oder Arbeitskolleg*innen, 
die diese Aufgabe leisten. Wenn sie keine Kraft mehr haben und 
ihre Gesundheit leidet, hat dies Auswirkungen auf uns alle. Es 
ist unser gemeinsames Interesse, Menschen in Sorgeverantwor-

tung zu unterstützen 
und sich für sie einzu-
setzen. Genau das tut 
das Müttergenesungs-
werk seit nunmehr 75 Jahren. Wir sind da, wenn Müttern, Vätern 
und pflegenden Angehörigen die Kraft ausgeht. Wir setzen uns 
auf politischer Ebene für sie ein und klären auf. In Kurmaßnah-
men stärken wir ihre Gesundheit und helfen bei Bedarf auch 
ganz direkt mit finanzieller Unterstützung. Mit über 70 Kliniken 
und rund 900 Beratungsstellen im Verbund ist das Müttergene-
sungswerk an der Seite der Sorgearbeitenden.

Gehen Sie mit uns gemeinsam „mit neuer Kraft voraus“! 
Unterstützen Sie die Arbeit des Müttergenesungswerks durch 
Ihren Beitrag unter www.muettergenesungswerk.de/spenden. 
Schon 10 Euro ermöglichen einer einkommensschwachen Mut-
ter mit Kind einen erholsamen Kurtag. So unterstützen wir die 
Gesundheit derjenigen, die tagtäglich für ihre Liebsten da sind.

Ich danke Ihnen von Herzen für Ihre wichtige Unterstützung! 
Text: Elke Büdenbender, Schirmherrin des Müttergenesungswerks
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Der Natur was 
gutes tun

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

in den letzten Jahrzehnten ist die 
Zahl der Insekten(arten) dramatisch 
geschrumpft. Dabei stellt die Artenviel-
falt ein elementares Glied unserer Nah-
rungskette und Biodiversität dar. Die 
Ursachen für das zunehmende Insekten-
sterben sind vielfältig – und zu großen 
Teilen menschengemacht. Ein Grund 
hierfür ist, dass z. B. Bienen immer weni-
ger Nahrung finden – auch bei uns.

Wir wollen dies in Rimpar, Maidbronn 
und Gramschatz mit Ihrem Einsatz än-
dern. Helfen Sie mit, dass unsere kleinen 
Insekten ausreichend Nahrung finden
•	 Säen Sie Rettungsinseln. 
•	 Verwandeln Sie Ihre Vorgärten, 

Blumenkästen, Töpfe, Gartenbeete in 
ein Bienenbuffet.

Die IGU unterstützt Sie dabei
Wir stellen Ihnen gratis ein Tütchen 

Bio-Bienenweide-Samen-Mischung zur 
Verfügung (reicht für 5 Quadratmeter).

Hier können Sie Ihre persönliche Bie-
nenweide bestellen: 
•	 Mail: may-page@t-online.de oder
•	 Tel.: 0157 5835 1436

Das Tütchen wird Ihnen „frei Haus“ ge-
liefert. Die Anzahl der Gratis-Tütchen ist 
beschränkt (solange der Vorrat reicht).

Text: Margarete May-Page und  
Wolfram Bieber (Vorstand  

Interessengemeinschaft Umwelt Rimpar)

Rimparer  
Fahrradflohmarkt 
2025

Am Samstag, 12. April, 
findet in der Turnhalle 
Neue Siedlung zum 30. Mal der Rimparer Fahrradflohmarkt statt. Von 10.00 
bis 12.30 Uhr werden gebrauchte Damen-, Herren- und Kinderfahrräder entge-
gengenommen. Ebenso willkommen sind andere Kinderfahrzeuge wie Kettcars, 
Dreirädchen oder Bobbycars, außerdem Rollschuhe, Inliner, Skateboards und 
Fahrradzubehör.

Der Verkauf durch unsere Mitarbeiter ist von 13.30 bis 15.30 Uhr. Zwischen 
16.00 und 17.00 Uhr findet dann die Abrechnung statt, außerdem werden in die-
sem Zeitraum nichtverkaufte Räder sowie sonstige Artikel zurückgegeben.

Wie immer gehören zum Rahmenprogramm auch eine Servicewerkstatt für 
kleine Sofort-Reparaturen sowie eine Cafeteria u.a. mit selbstgebackenen Kuchen.

Für E-Bikes bietet die Firma mobivelo® vor Ort wieder eine kostenlose Prüfung 
während der Fahrradannahme an, bei der die Anzahl der Ladezyklen ausgelesen 
und damit auf die Leistungsfähigkeit des Akkus geschlossen werden kann (gilt 
für Bosch, Brose, Shimano). Auch evtl. Störungen des Motors können dabei fest-
gestellt werden. Nur derart geprüfte E-Bikes werden zum Verkauf freigegeben. 
Alternativ akzeptieren wir auch ein mitgebrachtes aktuelles Prüfzertifikat einer 
anderen Werkstatt (was bei anderen als den vorgenannten Akku-/Motorherstel-
lern zwingend notwendig ist, da diese nicht von uns geprüft werden können).

Ein Anmeldeformular zum Vorausfüllen und Aus-
drucken (am Verkaufstag mitbringen) finden Sie unter 
www.igu-rimpar.de oder www.soli-rimpar.de. Es wird 
aber auch vor Ort genügend Formulare geben.

Auf Ihr Kommen freuen sich die drei Veranstalter: 
Interessengemeinschaft Umwelt (IGU Rimpar), Orts-
gruppe Bund Naturschutz (BN) und der Radsportverein 
Solidarität (Soli Rimpar).

Text: Wolfram Bieber

Schnittkurs ein voller Erfolg

Die Anmeldungen liefen sehr schlep-
pend, dass wir sogar kurz in Erwägung 
gezogen haben sowohl den Schnittkurs 
als auch den Vortrag aus unserer Vor-
tragsreihe abzusagen. Dann war das In-
teresse allerdings deutlich größer als wir 
erwarteten. Zum Vortragsbeginn wurden 
wir überrannt. Über 40 Personen fanden 
den Weg in das Vereinsheim nach Maid-
bronn, dass sogar einige den Heimweg 
wieder antraten da es keine Sitzplätze 
mehr gab.

Unsere Referentin, Frau Jessica Tokarek 
schaffte es wieder, alle mit ihrem Vortrag 

über den Klimawandel im Obstanbau in 
den Bann zu ziehen. Nach ca 1,5 Stun-
den hieß es: Ran an die Bäume. Im prak-
tischen Teil gab es dann viele Tipps zum 
Obstbaumschnitt. Alle Fragen konnten 
zur vollsten Zufriedenheit beantwortet 
werden. Dass die Unsicherheiten erst da-
nach kommen, wenn man dann allein vor 
einem Baumschnitt steht, haben einige 
Teilnehmer schon bemerkt. Gerne helfen 
unsere Streuobstwarte auch hier noch 
mal weiter. Terminvereinbarungen unter 
Streuobstwart@ogv-rimpar.de

Text: Elke Weippert
Foto: Karlheinz Schömig

Einladung zur  
Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft 

Gramschatz

Am Donnerstag, den 03. April 
2025, um 19.30 Uhr, findet im 

Gasthaus Goldener Hirschen in 
Gramschatz eine nichtöffentliche 
Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Gramschatz 

statt.
Zu dieser Versammlung ergeht 

hiermit an alle Eigentümer der 
Grundflächen, die zum Gemein-

schaftsjagdrevier Gramschatz 
gehören, freundliche Einladung.

Text: Bernhard Krückel, 
 Jagdvorsteher
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Reparatur-Service
für Uhren & Schmuck
 Karl Gropp, Uhrmachermeister

• Meisterbetrieb

• Persönliche Reparatur-Annahme und 
Abholung sowie Service:

Montags 9:00 - 18:00 Uhr und 
Mittwochs 9:00 - 14:00 Uhr

• Industriestraße 7 
(im Kaufl and, Eingang Links vor Lotto und Post)

Inh. Karl Gropp | Uhrmachermeister  
Tel. (09 31) 27 44 48 
Industriestraße 7 | 97076 Würzburg 

Jetzt Kontakt aufnehmen 
und mit WEKU 
FENSTER sanieren.

WEKU GmbH & Co. KG
Obere Grüben 3
97877 Wertheim-Bettingen

Herr Roman Laux
Fachberater
 
09365 890951
roman.laux@weku.de
weku.de
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Jeettzztt TTeerrmmiinn vveerreeiinnbbaarreenn 
geerrnnee aauucchh ppeerr WWHHAATTSSAAPPPP uunntteerr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

DDOO 0033..AAPPRR 

DDOO 1100..AAPPRR 

FFRR 0044..AAPPRR 

FFRR 1111..AAPPRR 

DDII 1155..AAPPRR 

MMOO 1144..AAPPRR 

DDOO 2244..AAPPRR 

FFRR 2255..AAPPRR 

DDOO 0088..MMAAII 

FFRR 0099..MMAAII 

RÄD

J

Sanitär • Heizung
Wartung • Service
Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden
  Endlose Blütenfreude & Sommertraum

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden

Baum- und Rosenschule • Gartengestaltung 
Topfrosen • Inh. Gebr. T & M Hornung
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Neuwahlen 
der Laienspiel
gruppe Rimpar
Bei der Mitgliederver-
sammlung mit Neu-
wahlen am 11.03.2025 
hat sich die Laien-
spielgruppe Rimpar 
neu aufgestellt.

Der bisherige 1. Vor-
stand Frank Hochstet-
ter stellte sich nach 13 
Jahren nicht zur Wie-
derwahl, ebenso die 
Schriftführerin Tamara 
Schömig, die 9 Jahre im 
Amt war.

Die Neuwahlen erbrachten  
folgendes Ergebnis:
1. Vorstand Harald Wenzel, 2. Vor-
stand Andreas Mahler, Kassiererin 
Daniela Dekant, Schriftführerin Bar-
bara Serhijenko, Theaterwart Rainer 
Scharnagl. Als Beisitzer wurden Nina 
Püringer, Nadine Müller, Stefanie 
Meissner, Siegbert Mahler und Andre 
Heinrich gewählt. Außerdem wählten 
die Mitglieder auch die Kassenreviso-
ren Tamara Schömig und Jürgen Hal-
ter neu.

Der neue 1. Vorstand Harald Wenzel 
bedankte sich im Anschluss mit einem 
Präsent recht herzlich beim scheiden-
den Vorstand Frank Hochstetter für 
seinen unermüdlichen Einsatz für die 
Laienspielgruppe in den vergangenen 
13 Jahren. „Ohne Ihn wäre die Laien-
spielgruppe nicht das, was sie heute 
darstellt und dadurch ist sie mittler-

weile auch weit über die Grenzen Rim-
pars hinaus bekannt.“ Tamara Schömig 
wurde ebenfalls für Ihre 9-jährige Tä-
tigkeit mit einem Präsent geehrt.

Auch Frank Hochstetter bedankte 
sich bei seinen langjährigen Mitstrei-
tern und Helfern Gabi und Paul Weiln-
hammer, Elisabeth und Heinz Keß, 
Irmtraud und Josef Weiler sowie Maria 
Senger mit kleinen Präsenten.

Abschließend noch ein Ausblick auf 
kommende Veranstaltungen in der 
Kulisse: Nach dem erfolgreichen Kon-
zert mit der Gruppe KlaViertuos steht 
am Freitag, den 25.04.2025 ab 19:30 
Uhr wieder unser traditionelles Wirts-
haussingen mit Walter Knorz & Co. an. 
Die Laienspielgruppe freut sich wie in 
den letzten Jahren auf recht zahlrei-
chen Besuch.

Text: Harald Wenzel 

OGV on tour

Unsere diesjährige Frühjahrsfahrt 
führt uns in die Nähe von Dinkelsbühl in 
den Schloß- und Landschaftspark nach 
Dennenlohe. Je nach Jahreszeit kann 
man in der Heimat vom Baron und Ba-
ronin Süsskind den Rhododendronpark 
bewundern, ca. 20.000 Rosen bestaunen 
oder sich im Weiher von tausenden See-
rosen und ca 3.000 Taglilien beeindru-
cken lassen.

Lassen Sie sich von der  
Gartenleidenschaft des  
Barones anstecken!

Wir fahren um ca. 8 Uhr morgens in 
Rimpar/Maidbronn los. Traditionsge-
mäß gibt es unterwegs eine kurze Pause 
mit einem kleinen Frühstück. Im Schloß- 
und Landschaftspark haben Sie indi-
viduelle Freizeit, oder statten sie dem 
Cafe in der  Orangerie einen Besuch ab. 
Am Mittag fahren wir weiter nach Din-
kelsbühl. Hier haben Sie nochmal Zeit 
einen kleinen Stadtbummel zu machen. 
Lassen Sie sich von der mittelalterlichen 
Stadt faszinieren. Auf dem Heimweg 
werden wir unterwegs zu einem gemüt-
lichen Abschlußhock nochmal einkeh-
ren. Die Rückkunft in Rimpar ist gegen 
19 h geplant. Im Preis von 39,00 Euro 
für Mitglieder und Partner, 43,00 Euro 
für Nichtmitglieder ist die Busfahrt und 
der Eintritt, sowie ein kleines Frühstück 
enthalten.

Anmeldung ist möglich bis zum 15.4. 
2025 unter vorstand@ogv-rimpar.de 
oder Tel.: 09365-89503. Hier erhalten 
Sie auch nähere Einzelheiten.

Text: Elke Weippert

Hinten von links nach rechts: Siegbert Mahler, Nina 
Püringer, Nadine Müller, Rainer Scharnagl und 
Stefanie Meissner. Vorne von links nach rechts: Barbara 
Serhijenko, Andreas Mahler, Harald Wenzel und 
Daniela Dekant. Es fehlt Andre Heinrich.
� Foto: Harald Wenzel

Die Hasen sind los …  
im Weltladen

Mango-Liebhaber aufgepasst!
Ostern ohne Eier und Hasen, ohne früh-

lingshaften Schmuck – das geht gar nicht. 
Im Weltladen finden Sie eine große Aus-
wahl an Süßem fürs Osternest, an Schö-
nem für österliche Dekoration und Gutes 
fürs Ostermenü. Mango-Liebhaber*innen 
können derzeit viele Produkte mit dieser 
köstlichen Frucht entdecken – von Mango 
in Schokolade bis Mango-Balsamico!

Unsere fröhlichen Hasen-Eierwär-
mer und andere Tierchen, Untersetzer, 
Schmuck und Schals aus Filz werden in 
Frauenprojekten in Nepal hergestellt. So 
unterstützen wir die Produzentinnen, die 
für ihre Arbeit den gerechten Lohn er-
halten und damit ihre Familien ernähren 

können. Tragen auch Sie gerade an Ostern 
zu einer gerechteren Welt bei.

Zur Erstkommunion und Konfirmation 
haben wir farbenfrohe Kreuze und An-
hänger aus dem Fairen Handel in Müns-
terschwarzach ausgesucht, über die sich 
Kinder und Jugendliche freuen.  

Und weil „der Philipp“ leider geschlossen 
hat, bieten wir jetzt noch mehr Spielsachen 
für Kinder an. Hübsche Anziehpuppen, 
bunte Holzautos, Rasseln für Babys und ei-
niges mehr finden Sie im Weltladen. 

Der Rimparer Weltladen hat geöffnet: 
Montag, Dienstag, Donnerstag (neu ab 1. 
April) und Freitag von 15 bis 18 Uhr, Don-
nerstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr. Aktuelle In-
formationen auf www.weltladen-rimpar.de, 
Facebook und Instagram. 

Text: Eva-Maria Schorno / Co-Vorsitzende 
Weltladen Rimpar e.V. 

Paul ist ganz verliebt in die süßen Hasen 
und anderen Tierchen aus Filz, die die Eier 
beim Oster-Frühstück schön warmhalten.
� Foto: Martin Keß
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Wärme • Wünsche • Werden • Wahr
Frühjahrsaktion

Versbacher Lotto-Laden
Inh. Blazenka Derek · Versbacher Str. 185 · Tel. 0931/282882
Fax 0931/2300668 · E-Mail: bderek1967@gmail.com

Öffnungszeiten:Mo. 7.00 – 12.30 Uhr
Die. – Donn. 7.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr

Fr. 7.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr · Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Große Freude mit kleinen Geschenken, z.B. für:
Kommunion / Konfirmation

Ostern

Geburtstag, Hochzeit, Baby, Taufe…
und für alle anderen Gelegenheiten!

Neue Osterdekoration eingetroffen!

Allen ein
frohes

Osterfest!

Heilpraktikerin, Diplom-Pädagogin
Kinder-/ Jugend-/ Familienberaterin

Triebweg 74, 97230 Estenfeld
Tel: 09305-988935 

Phytotherapie
Spagyrik
Osteopathie
Reflexzonentherapie
Regulationstherapie
manuelle Therapien

Nachbarn neidisch?
Wenn bezaubernde Raumlicht-Stimmungen programmiert
auf einen Klick entstehen, Markisen sich bei Wind selbst
einrollen, wenn Kaffee und Toast herrlich duften, noch 
bevor Sie aufgestanden sind – dann haben wir Ihr Haus 
intelligent gemacht. Wir beraten Sie gerne.

Liebe Gäste,
der Frühling kommt!
Wir haben frische Salate und 
immer wieder neue Gerichte auf
unserer Tageskarte!

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Am Karfreitag ab 10 Uhr geöffnet.
Wir verwöhnen Sie mit Fischvariationen 
und fleischlosen Gerichten.

Karsamstag ab 12 Uhr und Ostersonntag ab 
10 Uhr durchgehend geöffnet!
Am Ostermontag haben wir geschlossen.

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend)

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

schon ab 21.990,- €*

Suzuki Vitara
Sofort verfügbar!

*Preisbeispiel für einen Vitara 1.4 BOOSTERJET HYBRID Club (95 kW | 129 PS | 6-Gang-Schaltgetriebe 
| Hubraum 1.373 ccm | Kraftstoffart Benzin) Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch 5,3l/100 
km; kombinierter Wert der CO2-Emission: 119 g/km; CO2-Klasse: D. Zzgl. € 1030,- Überführungskos-
ten und 139,- € Auslieferungspaket. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com
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Kleine Bürgerreise  
nach Languidic

Das Partnerschaftskomitee wurde 
vom Komitee Languidic zu einem 
Besuch eingeladen und plant eine 
kleine Bürgerreise vom Mittwoch 
30.04. bis Sonntag 04.05. (max. 2 
Minibusse). Es sind dafür noch Plät-
ze frei. Im Rahmen des Besuchs soll 
das 60 jährige Jubiläum der ersten 
Kontakte zwischen Languidic und 
Rimpar begangen werden, und un-
sere französischen Freunde werden 
sicher wieder interessante Ausflüge 
mit uns unternehmen. Um die Anrei-
se nicht zu anstrengend zu machen, 
werden wir auf der Hinfahrt einmal 
übernachten, in Languidic selbst 
sind wir bei Gastfamilien unterge-
bracht. Die Rückfahrt am Sonntag 
werden wir in einem Rutsch durch-
führen, damit man am Montag wie-
der in die Arbeit gehen kann. 

Wenn Sie an einer Mitfahrt inter-
essiert sind, melden Sie sich gerne 
für weitere Informationen beim ge-
schäftsführenden Vorstand des Part-
nerschaftskomitees (Harald Schmid, 
Tel. 0173 7009629 oder per Mail an 
vorstand@pk-rimpar.de). Sie müs-
sen dafür kein Mitglied im PK sein 
und auch kein Französisch können 
(da hilft mittlerweile Ihr Smartphone 
bereitwillig aus), also fühlen Sie sich 
ruhig angesprochen.

Text: Rainer Scheuchenpflug

Einladung: Austauschabend 
mit französischen Gästen 

Wie in der letzten Ausgabe von RIAK 
berichtet, wird eine Gruppe von Radfern-
fahrern des Veloclub Languidic in der Kar-
woche Rimpar besuchen. Das PK richtet 
am Gründonnerstag, 17.04., um 19:00 Uhr 
im AWO-Heim eine Feier für diese Gruppe 
aus, zu der interessierte Bürgerinnen und 
Bürger ebenfalls herzlich eingeladen sind. 
Wir möchten im Rahmen der Feier die 
enorme sportliche Leistung der Gruppe 
würdigen, die in 5 Etappen a 250 km nach 
Rimpar radeln wird und damit auch ein 
Zeichen für die langjährige starke Verbin-
dung der beiden Gemeinden setzt. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
aber wenn Sie eine kurze Nachricht an  
vorstand@pk-rimpar.de absetzen, kön-
nen wir genügend Baguette einkaufen.

Text: Rainer Scheuchenpflug

Aktuelles der BRK/ 
Wasserwacht Rimpar 

Für die BRK-Ortsgruppe Rimpar 
ging mit dem Aschermittwoch nach 
fast 10 Terminen eine einsatzreiche Fa-
schingssaison zu Ende. 

Wir sicherten neben einigen Prunk-
sitzungen in Rimpar und Versbach 
auch die Faschingsparty „Nacht der 
Nächte“ und die Faschingszüge in 
Rimpar, Ochsenfurt, Würzburg und 
Güntersleben ab. 

Doch statt nun die Hände nach ge-
taner Arbeit in den Schoß zu legen, 
ging es für uns gleich weiter und wir 
sorgten bei den Heimspielen der 
Würzburger Wölfe für die Sicherheit 
der Fans und Spieler. 

Am 12. März organisierte die Orts-
gruppe für Rimpar die Blutspende 
in der Knabenschule, welche wieder 
gut angenommen wurde. Aus den 
Gesprächen bei der anschließenden 
Stärkung konnte man immer heraus-
hören, wie wichtig den Spendern das 
Thema Blutspende ist. Vielleicht fühlen 
Sie sich angesprochen und schauen 
beim nächsten Mal (Mittwoch, 11. Juni 
2025 ab 17 Uhr) nach vorheriger An-
meldung in der Knabenschule vorbei? 

In den Aufgabenbereich der Wasser-
wacht fällt neben dem großen Bereich 
„Wasser“ auch das Thema Gewässer-, 
Natur- und Umweltschutz. Die Kids 
der Wasserwacht räumten deshalb 

im Rahmen von PUTZMUNTER, der 
Müllsammel-Aktion von Team Oran-
ge, am Radweg zwischen Rimpar und 
Versbach auf und füllten dabei einige 
Säcke, die der Wertstoffhof dankens-
werterweise in Empfang nahm. 

Am Sonntag, 16. März, fand nach 
einigen Jahren wieder eine Natur-Ex-
kursion für die ganze Familie statt. 
Die etwa 5 km lange Runde führte die 
Wandergruppe dabei zum Kobel und 
zum Bildstock „Wolfsbild“. Das Wetter 
meinte es gut und so genossen wir 
den Nachmittag bei herrlichstem Wet-
ter. Die Natur-Exkursion fand dabei gu-
ten Anklang, sodass im Mai eine neue 
Runde angeboten wird. 

Text und Foto: Annette Jörg

Landfrauentag 2025 des Bayerischen Bauernverbands  
Kreisverband Würzburg

Der diesjährige Landfrauentag des BBV 
Würzburg findet am Montag, 7. April 
ab 9.30 Uhr unter dem Motto „Bildung 
bewegt vieles!?“ in der Mehrzweckhalle 
Weiße Mühle in Estenfeld statt. 

Hauptreferentin ist Kultusstaatsminis-
terin Anna Stolz anlässlich des 50-jähri-
gen Bestehens des BBV-Bildungswerks. 
Am Nachmittag gibt es ein buntes Un-
terhaltungsprogramm mit fränkischen 
Geschichten, lustigen Liedgut und über-
raschenden Mitmachaktionen für die 
Besucher.

Akteure sind Altlandrat Eberhard Nuß 
und der Landfrauenchor unter Leitung 
von Karin Dürr. Der Landfrauentag ist 
eine öffentliche Veranstaltung für alle in-
teressierten Frauen und Männer – jünger

oder auch älter - und ist der jährliche 
Höhepunkt in der ehrenamtlichen Land-
frauenarbeit. Erwachsenenbildung für 

die Menschen im ländlichen Raum zu 
gesellschaftlich relevanten Themen ist 
der Sinn der Landfrauenarbeit im BBV. 
Der Landfrauentag bietet persönlichen 
Austausch, unterhaltsame Gespräche, 
neues entdecken und hören, Wohlfühl-
atmosphäre genießen und vieles mehr. 
So kann ein einziger Tag die Vielfalt der 
ehrenamtlichen Erwachsenenbildung 
unterhaltsam vermitteln und persönli-
che Anregungen für eine zuversichtliche 
Lebenseinstellung geben. Ein Marktplatz 
mit Info- und Verkaufsständen von re-
gionalen Anbietern sowie die ganztägige 
Verköstigung mit frischen saisonalen Pro-
dukten machen den Landfrauentag zu 
einem erlebnisreichen Tag. 

Herzliche Einladung!

Martina Wild, Kreisbäuerin BBV Würzburg
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Neue Wanderwege: Markierer
innen und Markierer gesucht

Der Spessartbund, verantwortlich für die eh-
renamtliche Markierung von etwa 8.000 Kilo-
metern Wanderwegen im Spessart und im Landkreis Würzburg, 
ruft zur Unterstützung auf.

Im Gramschatzer Wald wurden die Rundwege neu gestaltet 
und markiert. Für die Pflege der Markierungen werden 
Freiwillige für folgende Wanderwege gesucht:
•	 Ahornblatt – 2,9 km
•	 Eichblatt – 3,4 km
•	 Fuchs – 7,9 km
•	 Hase – 4,8 km

•	 Hirschkäfer – 7,1 km
•	 Keiler – 5,1 km
•	 Milan – 7,3 km
•	 Schnepfe – 3,5 km

Die idealen Kandidaten für diese ehrenamtliche Tätigkeit 
sollten Freude an der Natur haben, gerne ausgedehnte Touren 
mit oder ohne Hund unternehmen oder einfach Spaß am Wan-
dern haben. Die Markierung der Wanderwege ist nicht nur 
eine sinnvolle ehrenamtliche Aufgabe, sondern unterstützt 
auch andere Natur- und Wanderbegeisterte bei der Orientie-
rung in Wald und Feld.

Die Pflege der Markierung erfolgt in der Regel einmal jährlich, 
wobei der Zeitaufwand auf maximal 30 Minuten pro Kilometer 

Mitgestalter gesucht:  
Kulturweg Rimpar/Maidbronn betreuen

Seit 2010 führt der Kulturweg „Gramschatzer Wald 1 / Rimpar/
Maidbronn” Besucher auf eine spannende Reise durch Kultur 
und Natur. Der Rundweg, der am Marktplatz in Rimpar beginnt, 
bietet zwei attraktive Varianten:
•	 Südschleife: ca. 9 km in Richtung Maidbronn
•	 Nordschleife: ca. 5 km mit atemberaubendem Panoramablick

Mit dem Archäologischen Spessartprojekt in enger Zusammen-
arbeit mit den Menschen vor Ort entstand der Kulturweg durch 
das Engagement einer Arbeitsgruppe interessierter Freiwilliger.

Dabei wurden nicht nur bekannte Highlights, sondern auch 
unscheinbare, aber kulturell und historisch bedeutsame De-
tails des jeweiligen Ortes und der Region beleuchtet. So wird 
Geschichte lebendig – wie ein Buch, das man nicht nur liest, 
sondern erwandert. Entlang der Strecke informieren Hinweista-
feln die Besucher, während das gelbe EU-Schiffchen auf blauem 
Grund als markantes Orientierungssymbol dient. (Hier bitte das 
Symbol einfügen oder auch bei der Überschrift)

Um die Attraktivität der Kulturwege zu erhalten, begehen 
Freiwillige die Routen jährlich, überprüfen und ergänzen die 
Markierungen. Seit Beginn bin ich hier in Rimpar aktiv dabei. 
Nachdem meine langjährige Begleiterin Helga Schömig leider 
verstorben ist, suche ich nun engagierte Interessierte, die ge-
meinsam mit mir den Kulturweg in Rimpar/Maidbronn weiter 
pflegen möchten.

Arbeitsaufwand:
•	 Einmal jährlich beide Schleifen abgehen  

(auch in Etappen möglich)
•	 Es ist eine kleine Aufwandsentschädigung vorgesehen

Wer Interesse hat, meldet sich bitte per E-Mail bei:
wilma.samfass@web.de

Text: Wilma Samfass

Beratung für  
Menschen mit  
Behinderung

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer 
Region für Menschen mit Behinderung und deren An-
gehörigen sowie allen weiteren interessierten Personen 
eine individuelle Beratung an. 

Themen sind z.B.
•	 Leistungen für Kinder und Jugendliche
•	 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität
•	 	Informationen zu existenzsichernden Leistungen.
 Die Beratungen finden im Pflegestützpunkt Würzburg, in 
der Bahnhofstr. 11, 97070 Würzburg, statt.

Terminvereinbarung unter:
Tel.: 0931 7959-1349
Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de 
Web: www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen 
rund um die Pflege auch online beraten werden. Buchen Sie 
sich hier Ihren Termin unter: www.bezirk-unterfranken.de/
Online-Beratung

Wanderweg geschätzt wird. Zu den Aufgaben gehört fehlende 
oder defekte Markierungen zu ersetzen, die Markierungen zu 
reinigen und ggf. freizuschneiden. Hindernisse oder Wegeschä-
den sind der Gemeinde mitzuteilen. Zu den Aufgaben gehört 
NICHT die Wege selber zu pflegen, zu sichern oder auszubauen.

Interessierte können sich direkt an die Geschäftsstelle 
des Spessartbundes wenden:

Entweder per E-Mail an Geschaeftsstelle@Spessartbund.de 
oder telefonisch unter 06021-15224 mit dem Hinweis „Markierer 
Gramschatzer Wald“. Nach der Kontaktaufnahme erhalten die 
Interessierten ein Informationspaket über den Spessartbund, 
die Aufgaben des Markierers sowie ein Markierer-Datenblatt.

Nach Rücksendung des Markierer-Datenblatts werden die 
neuen Wegemarkierer zu einer ca. 2,5-stündigen Online-Theo-
rie-Schulung eingeladen. Anschließend wird ein zu betreuender 
Wanderweg zugeteilt, den die Freiwilligen nach Terminabspra-
che mit einem Wegebeirat des Spessartbundes erstmals (teil-
weise) begehen. Dabei erfolgt die praktische Anwendung des 
in der Theorieschulung vermittelten Stoffs.

Mit diesem Aufruf hofft der Spessartbund auf zahlreiche Inte-
ressenten, die die Tradition der Wegemarkierung weiterführen 
und die Schönheit der Natur für kommende Generationen er-
halten möchten.

Text: Jürgen Reinstädtler,  
Regionalmanager Wege – Würzburg Nord

KLEINANZEIGEN

Erschlossenes Baugrundstück 525 m2 mit Weitblick über 
Rimpar im Baugebiet Sonnenweg/Lohenweinberg zu ver-
kaufen. Preis VB 410 €/m2. Tel.: 0174 7165282 

Rentnerin sucht 1-Zi.-Wohnung in Rimpar. Tel.: 0176 51032887 
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Putz - Stuck & Wärmedämmung

Lehmgrube 5
97222 Rimpar
Tel. (09365) 3925
www.maler-weckesser.de
werner_weckesser_gmbh@t-online.de

Hilfe mit Herz und Hand
Konrad-Adenauer-Straße 113, Estenfeld
Hausbesuch möglich

09305 989255 (Tag & Nacht)

www.bestattungen-meder.de



PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen


